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^ch will also die Cpringfebern hier anführen , welche
die ganze grosse Staatsmaschine in Bewegung setzen,
und in ihren ordentlichen Gang erhalten . Die Fehler,
welche tn verschiedenen Fällen begangen werden , öfters
sehr nachthetlig zu seyn pflegen ; und die gemeiniglich
aus Unwissenheit des Ganges , der den Geschäften vor-
geschrtebkn ist , entstehen : so glaube ich meinen Mitbür¬
gern einen grossen Dienst zu erweisen , wenn ich eine«
Versuch wage , fie mit diesem wichtigen Gegenstände
«inigermassen bekannt zu machen ; und zwar um so viel
mehr , da jedem der Sache kundigen Partikulier die
Erlaubniß eingeräumt ist , seine Geschäfte bey den Stel¬
len , mit Beobachtung der dabey eingeführtrn Ordnung
selbst zu besorgen.

Die k. k. Unterthanen theilen sich in brey L «upr-
stande ein , die in mancher Rüctsicht ganz von einander
getrennt , und wieder in anderen Fällen mit einander
verbunden sind : nämlich in den Militär - Geistlichen
und Livilstaud.

Utberhaupt find die Gerichtshöfe in Betreff der
verkommenden Gegenstände zwey ' aeb : bürgerl che und
politische Gerichtsstellen . Die tmgerltchen Gerichte
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aber , sind nichts anders als öffentliche Aemtcr , bey de¬
nen entweder durch einzelne Personen / oder durch ganze
Versammlungen die Gerichtsbarkeit über die Personen,
Habschalten , und entstandene Streitigkeiten der Bürger
verwaltet wird. Die bürgerlichen Gertchtsstellen wer¬
den in drey Klassen eingetheilet : als erster , zweyter
und dritter Instanz.

Gerichlsstellen erster Instanz sind jene , bey de¬
nen die anhängig gemachte Rechtssache untersucht und
entschi den wird.

Gerichtsstellcn zweyter Instanz ( Apellations-
gerichre ) sind jene , bey welchen der , bey der ersten
Instanz bereits untersuchte und entschiedene Rechtsstreit
neuerdings untersucht, und darüber das Endurtheil ge¬
sprochen wird . Dergleichen Gerichte find , und zwar in
N. Oe . unter - und ob der EnnS , das k . k . N. O.
Aprllationsgericht in Wien. Im Königreich Böhmen,
das allgemeine k . k. Apellakionsgericht , dann die k. k.
deutsche Lchrnshauptmannschaft zu Prag . In Gallizien
und Lodomericn , das k. k. Apellattonstubunal zu Lem¬
berg. In Inner - und Oberösterreich bas k . k. Apel-
lationsgericht zu Grätz . Diesen Gerlchksstellen wird der
Titel HochlLblich beygelegt . Davon find die Rriegs-
yerichteausgenommen, die ihrer Verfassung zufolge oh¬
ne Apellation den Revifionszug zum Hofkrtegsrath neh¬
men . Auch wird das zu Triest bestehende Wechselgc-
richt und Seekonsulat unter die ausgenommenen gerech¬
net , welche den Apellatioszug zu dem mit dem Stadt -
und Landrechte daselbst vereinten Wechselgerichte zrvey-
rer Instanz nehmen . Ferner machh hierin eine Aus¬
nahme , das Wechselgericht zu Botzen in Tyrol , wel¬
ches ein eigenes daselbst befindliches Wechselgericht zwcy-
rer Instanz hat. Das Apellakionsgericht bestehet aus
einem Präsidenten , einem Vicepräsidenten , und Rä¬
chen , welche durchaus Rrchtsgelehrte find , aus einigen

Se-

bi
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Sekretären , und dem Kanzeleypersonale. Gertches-
stellen dritter Instanz endlich sind jene , bey welchen
dle bey der ersten und zweyten Instanz untersuchte
und entfchtedkne Rechtsstrcitlgkriten noch einmal unter¬
sucht und entschieden werden. Die k. k. oberste Justiz-
stelle ln Wien ist die allgemeine Revisionsstell « für al¬
le k. k . Erblande in Civilangelegenhnten . In Militär-
fachen ist der Hofkriegsrath die oberste Gerichrsstellt
dritter Instanz , zu welchem von den Rriegsgerjchten
der Rwisionszug als zur letzten Instanz Statt hat.
Die Untersuchung und Entscheidung der dritten In¬
stanz kann nur dazumal angesucht werden , wenn die Ent¬
scheidung der ersten und zweyteu Instanz nicht gleichför¬
mig sind , das heißt : wenn dle Entscheidung der ersten
Instanz durch den Spruch der zweyten entweder ganz,
oder ein Theil davon abgeändert wird.

Vorher bestanden noch mehrere außerordentliche
Gerichtsstellen : Als der Dbristhofmarschall für ba-
Personale der Hofft llen , und des k. k. Hofstaates . Das
jüdische Gericht für die Juden . Das Universitäts-
yericht für die Universttätsglteder - Die Iustigbanko-
drputation für dir Unterthanen der ottomannischenPfor¬
te , und die Fiscalklagen wegen Kamm rbankalgefällen
und in Lontrabandsachen . Di « bischöflichen Konsi¬
storien für die Streitigkeiten in Ehesachen , und Perso¬
nalklagen wider die Geistlichen. Die ^uäiciL 6eIcAa-
ka der Bischöfe , Erzbischöfe und des römischen Hofes.
Alle eb - ngenannte Gerichtsstellen und noch mehrere an¬
dere . sind durch die Iurisdictionsnormale aus aller¬
höchsten Befehl aufgehoben , und auffrr Wirksamkeit ge¬
setzt worden.

Die ordentlichen Gerichtsstellen erster Instanz wer¬
den in zwey Klaffen eingetheilt : für Adelige und nicht
Adelige Die ordentlichen Gerichtsstellen für adelig«
Persoym , sind die in jedem Lande bestehenden Landreche

tr,
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te , Gerichtsbarkeit über alle km Lande befindlich« adeli¬
ge Personen , Geschäfte , und über die der Landtafel
rinverleibte ständische Güter in ihrer Vollkommenheit
ausgeübt wird . Zu diesem Behufs sind in den Provin¬
zen , wo kein eigenes kandrecht ist , die adeligen Justiz¬
administrationen ntedergesetzt, daß sie itenS diejenigen
K .ag n , die zum mündlichen Verfahren gehören , oder «
wo der Gegenstand deS Streikes die Summe von 200 st. ^
nicht übersteigt , oder wo die «ntzweyten Parlheyen sich
zur mündlichen Behandlung verstanden haben , aufneh-
men ; darüber Berathschlagungen anstelle» , und die ent¬
scheidend« Urthetle fällen : stens , Daß sie in Schulbfor - i
derungen, welche nicht mehr alS »00 fl . im Betrag aus-
machen , die Exekution nach der Vorschrift der GertchtS-
ordnug nach erhaltenen Anlangen , ertheilen.

. AtenS , Daß sie in Fällen , wo Gefahr am Verzug
vorhanden ist , sie mögen entweder Streitsachen , oder
baS richterliche Amt betreffen , indeß die nöthigen Vor¬
kehrungen treffen , und EicherstcllungSmtttel ertheilen.

4tens , Daß sie die Landtafel , wenn in dem Or¬
te sich eine befindet , alS Vorgesetzte GerichtSstelle be¬
sorgen.

Ktens , Daß sie alle an sie von dem Vorgesetzten
- Landrechte übertragene Geschäfte des adeligen Rtchteram-

tes pünktlich befolgen , und in Erfüllung bringen.
Für Unterösterretch ist das k . k. kandrecht in Wien.

Für das Königreich Böheim zu Prag . Für Gallizirn
und Lodomerien zu Lemberg . In Oberösterreich zu
Linz . Für Innerösterreich zu Gray . Für Mähren
und Schlesien zu Lrünn . Für baS Fürstenthum Ti¬
schen zu Teschen . Für das Fürstenthum Troppau und
Iägerndorf zu Troppa » . Für Kärnthen und Krain zu
Lapbach . Zür Triest , Gärz und GradtSka zu Triest,
und für Tyrol und die wälschen Confinien zu Jnspruk.

Unter
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Unter den Landrechten stchen all « adelige Personen
eine- jeden Landes , sie mögen sich In der Hauptstadt
oder auf dem Lande befinden : nämlich alle zu dem Prä¬
laten oder Ritterstand gehörige Personen , mit Inbegriff
der Ritter deS deutschen und Malthcserritterordens ; die
Stände der Provinz , wenn sie inSgesammt belangt und
vorgefordert werden ; die landrefürstlichen Ortschaften,
diejenigen Ortschaften , welche unter keiner Grundobrtg-
keit stehen ; die Stifter , Klöster , Kapitel und anbr»
re unter einem ordentlichen Obern stehende Gemeinden,
wenn sie inSgesammt vor Gericht geladen werden ; jeder,
vbschon «nadelige Besitzer einer ständischen Gülde , wenn
ihm als dem Besitzer deS OrteS daS OrtSgericht selbst
und allein znsteht ; jeder in der Provinz sich aufhalttn-
de Untrrthan der ottomantschen Pforte , und zwar als
Kläger und Beklagter ; und endlich alle zum rechtmässi¬
gen Adel gehörigen Personen , sie mögen Fürsten , Gra¬
fen , Freyherren , Ritter , einfach Geadelte , oder auch
von fremdem Adel seyn.

Zu den Landrechten werden nachstehende RechtSan-
gelegenheiten gerechnet.

itenS , Alle jene Geschäfte und Streitigkeiten,
welche dem in dem Lande bestimmten FtSkalamt « zur*
Vertretung zugcwiescnsindüb  rhaupt alle wider die t«
vorhergehendenA §. benennten m6ivi6us erregten Streit¬
sachen. 2tens , Alle in landesherrlichen LehrnSsachen
entstehend « Streitigkeiten , AtrnS , Alle diejenige Kla¬
gen , die ans einem ständischen Gut ihren Ursprung neh¬
men , welches der Landtafel rtnverletbt ist . 4tenS , Die
Vornehmunq der Speer , Inventur , Schätzung , Feil-
biethung , Vormerkung , Einantwortung « in «S Augen¬
scheins aus ein ständisches Gut , der Besitzer mag ade¬
lig , oder nicht adelig s' yn. Atens , Die AuStilgung
auS der Matrikel deS Adels derjenigen vom Adel , die
bey Crtminalgertchten eines CrlminalverbrechenS über-

. » . 4 wir-
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wiesen find . 6kens , Dir Versorgung der adeligen Pu - <
Pillen - 7tens , D >e Ertheilung der Nachficht an Iah - ^
ren ; und die Erklärung zum Verschwender , und endlich
die Besorgung jener Fidelcomisse , die adeligen Besitzern
lUgehören.

Das Landrecht in Wien besieht seiner inneren Abfassung i
zufolge aus i Landrechrsprastdenten , r vizepra - s
sidenten , aus Rathen vom Herrn - und Ritterstande , >
einigen Sekretären , Rachsprotokollisten , dem Ran-
zeleppersonale , und einigen Gerichtsbedienten , durch ?
welche die Geschäfte nach Vorschrift der Gerichtsordnung ^
befördert , und im Umtrtcb erhalten werden . l

Die ordenMchen Gerichtsstellen für Unadelige
find auf dem Lande die Grundherrschaften . Diesen
ist die Gerichtsbarkeit , Bezirksrichter über die in ihrem
Ortsb zirke wohnenden unadellgen Personen überhaupt,
und al § Trundherren Über die ihnen unterthänige Rea¬
litäten insbesonder eingeräumet . Diese wird aber weis
stens nicht von der Herrschaft s löst , sondern von den
ausgestellten Beamten im Namen der Herrschaft verwal¬
tet . B,y weltlichen Herrschaften heißen diese Beamte
Verwalter , Amtmqnner , bey geistlichen aber Hofmei¬
ster . Diese Beamte üben ihre ihnen anvertrauke Ge¬
richtsbarkeit nicht nur über ihre Unterthanen , sondern
auch über alle jene aus , welch « in dem zu ihrer Herr¬
schaft gehörigen Bezirkt wohnen-

Die Städte und Markte haben ihre Stadr - und
Marktmagistrate , die in den kleineren Städten und
Märkten in einem Stsdkrichter , einigen Rachen und
Eyndtcus bestehen . In landesfürstlichen Städten ent¬
hält der Magistrat i Bürgermeister , 4 Räthe , von
welchen immer einer zugleich Syndikus ( Stadtschreiber)
ist , einig : Sekretärs , Rathsprotokollisten , und nebst
dem Kanzcleypersonale auch einige Gerichtsbediente . Ih¬
re Gerichtsbarkeit erstreckt fich sywohl über alle Bürger
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der Märkte und Städte , als auch über alle daselbst be¬
findliche «nadelige blosse Inwohner.

Di« Octsgerichte auf dem Lande , sowohl die bey
Herrschaften als jene in Städten und Märkten , haben
vorhin die minderwichtige Streitigkeiten selbst abgerhan,
in den wichtigeren Angelegenheiten aber ein unpqrtheyi-
sches Gericht aufgestellt , das ist , einen Advocaten in
der Hauptstadt zum Richter für den Rechtsfall ernannt,
an welchen alsdann die streitenden Partheyen angewiesen
wurden . Dieses ist aber gegenwärtig der Fall nicht
mehr ; denn den Zurisdiktionsnormalen zufolge ist der
Richter , außer den in der allgemeinen Gerichtsordnung
ausdrücklich bestimmten Fällen , nicht berechtiget , sein
Amt durch einen anderen verwalten zu lassen , und die
Gerichtsbarkeit des OrteS muß in dem Orte selbst in
Ausübung gebracht werden.

Inner den Linien Wiens gebührt dem Ttabrma-
gistrare die Gerichtsbarkeit nicht nur über alle Bürger,
sie mögen in der Stadt , oder in Vorstädten, auf was
immer für einem Grunde wohnen , sondern auch über
alle Inwohner , die nicht Bürger sind , aber entweder
in der Stadt , oder auf einem bürgerlichen Vorstadt-
srunde ihren Wohnsitz haben . Aus diesem Grunde find
auch der Gerichtsbarkeit des Stadtmagistrats die vor-
wals ximirten Personen unterworfen , als Doüore*
iuris Lc >lcäicillL , Professoren : alle akademischen
Mitglieder und Studenten , das bey Hof- und Landes-
stellen angestellte Personale , wenn sie nicht vom Adel
find , in welchen Falle sie dem Landrechee unterworfen
find . Der Magistrat der k . k. Hauptunv  Residenz¬
stadt Wien besteht aus z Rathsadrheilungen ( Sena¬
ten). Die erste besorget die bürgerlichen Rechtsstreitig-
keiten ; dir jweyte das politische Fach , und die dritte
die Criwinal oder peinliche Rechtsangelegenheiten.

Dir*
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Diejenigen Inwohner Wiens , die keine Bürger
sind , unterstehen der Gerichtsbarkeit derjenigen Herr¬
schaft , ( Ortsobrigkett) in deren Bezirk sie ihren Wohn¬
sitz haben . Dergleichen Grundherrschaften bestehen in
Wien noch drey : das Metropolitan .- Domkapitel,
das H*f«ericht Schotten , und die HerrschaftLtch-
renrhal.

Es sind aber besondere Personen und 8 »chtsfalle
der Gerichtsbarkeit der N Oe. Landrechte allein unter¬
worfen. Dergleichen find , die In der Residenzstadt
Wien sich befindende türkische Unterthanrn , welche
eigentlich der dem N - Oe . Landrechte einverleibten Ju -- >
stitz Bankodeputation unterstehen , die geistlichen und
weltlichen Gemeinden.

In der Residenzstadt Wien giebt es noch einigt
ändert privilegirte Gerichesstellen , und zwar l . Das
N. Oe . Merkantil und kvechselgericht , brp welchem
alle Streitigkeiten entschieden werden , die sich über förm¬
liche und trockne Wechselbrtefe ergeben-

Der Gerichtsbarkeit des Wechselgertchtes unterste¬
hen , ! . alle Personen ohne Unterschied , sie mögen ade¬
lig oder unadelig , des männlichen oder des weiblichen
Geschlechtes seyn , welche sich einem förmlichen Wechsel-
brtef unterziehen , daS heißt , einen förmlichen Wechselbrief
ansstellen , erkaufen , acceptiren , giriren . 2 . Alle
Handwerker und Fabrikanten , die wegen empfangenen
Maaren und Materialien unförmliche , das ist : trocke¬
ne Wechsel ausstellen , und sich dabey dem AuSspruch
des Wechselgertchtes unterziehen , z . Alle Wechsel und
Handelsleutt , welche trockene Wechsel auSstellen , falls
sie sich auch nicht ausdrücklich dem Wechselgerichte un¬
terwerfen. Allein nur in dem Wechselgcschäst« gehören
eben genannt« Personen zur Gerichtsbarkeit deS Wechsel-
gerichtes , in allen übrigen Fällen stehen sie unter der
ordentlichen Gerichtsbehörde.

Die
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Die Geschäfte , welche bey diesem Gericht « ver¬
handelt werden , sind vorzüglich : Die Untersuchung der
Eigenschaften deS Handelswerbes , die Ausweisung des
Hanblungsfonds , dir Protokolltrung der Zirma , Pro¬
kura , Tocietae und Hrurathsverträge der Handlunas¬
männer . Alle Rechtsangelegenheiten , die zwischen Ne¬
gotianten , Fabrikanten und Handlungsgesellschaften ent¬
stehen , und wo es gewöhnlich auk Einsehung der Hand¬
lungsbücher und der gelaufenen Correspondenz ankommt.

Die innere Verfassung des Wechselgerichts besteht in
allgemeinen aus einem Wechselrichter , Beysttzern , einem
Actuar , Rathsprotokollisten , und dem Kanzeleyperso-
nale - Die Beysttzer werden aus dem Mittel des Han-
delsstandes genommen , und der Richter aus den Bey¬
sttzern erwählt , der Actuar aber ist ein Rechtsgelehrter.
In Wien aber hat bas Wechselgertcht einen Präses,
welcher zugleich Dieeprästdent der N . Oe . Landrechte ist,
L k - k . Räthe und Referenten , 2 k . k - Räche und Be¬
sitzer aus der befreyten Niederlage , 2 Beysttzer aus dem
k. k . priv . Großhandlungs - Gremium , und zwey detto
aus dem bürgerl . Handelsstande , i Sekretär , i Raths-
protokolltst , i Registratens - und Expedttsdircktor , nebst
übrigen Kanzeleypersonale.

2 . Das Lerggericht . Zur Gerichtsbarkeit der
Berggrrichte gehören alle bey den Bergwerken bedienstek«
Personen , und alle Streitigkeiten , die über diesen Ge¬
genstand entstehen , müssen dort entschieden werden.

Man theilet diese Stelle gewöhnlich io die eigentliche
Berggerichte , wo die Bergwerksangelegenheiten der Ord¬
nung gemäß verhandelt werden , und in die Bergwerks-
substitutionen ein , deren Gerichtsbarkeit sich dahin erstrecket,
daß bcy denselben die mündlichen Klagen angebracht und
geschlichtet werden.

In den k. k. Staaten sind nachstehende Berggertch-
te vorhanden Zu Sreyer für den Bezirk Oesterreich
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unter und ob der Ens . Zu vordernberg für ganz
Steyermark . Zu Llagenfurr für den ganzen Kärnthr
ner Bezirk . Zu Idria für den ganzen Krainer , Gra - 1
diSkaner, Triester und Görzer Bezirk. Zu Schwa ; für !
Tyrol und den Voralbergischen Bezirk. Zu Zreyburg
für die sämmtlicken österreichische» Vorland », In Böh¬
men zu Ioachimsthal für den Eazer , Elnbogner , <
Leutmeritzer , und Pilsner Kreis.

Zu przydram für den Bezirk des Berauner , Pra - ^
chiner , Nakoniher und Kaurzimer Kreises . Zu Rut - ä
renber - für den Czaslauer , Bechiner , Chrudimer , Kö-
ntqgratzer und Bunzlauer Kreis - Di « Gerichtsbarkeit
des Berggerkchts zu Kuttenberg erstrecket flch auch auf
die Bezirke von Mähren und Schlesien.

Die Gegenstände , die bey Berggerichten abgchan-
delt werden , sind : Alle Streitigkeiten , di« über den
Bergbau , und die dahin gehörigen Sachen vorfallen,
als über Bergbelebnungen , Ab - und Zugewährungen der
Bergkhrtle , über Erze und Mineralien , und die zum
Bergbau gehörige Gründe ; über Wege und Schachten,
über BergwerkSerzeugntsse , Bergwerksabgaben : über
Bergwerksfabrlken , und alle Arten der dazugehörigen
Land oder Wassergebäude u . f. w.

Unter den Personen , welche der Gerichtsbarkeit
der Berggerichte unterworfen sind , hat man alle Berg¬
beamte , Arbeiter und Bergwerksverwandte zu verstehen-

Zur drittten Claffe der privilegirten Gertchtsstellen
sind die Militärgerichte zu rechnen , welche ihre Gerichts¬
barkeit über die Personen und das Vermögen des Mi-
litärstandes ausüben ; ihre Gewalt erstreckt sich nicht
allein auf die Entscheidung der Rechtssireitigketten , son¬
dern auch auf die Bcstraffung der Criminalverbrechen-

Ich find« es hier sehr schicklich den Leser mit dem
ganzen Militärstande bekannt zu macken : Zu diesem ge¬
hören all« in Reih und Glieder stehende Offiziere und

Hol-
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Soldatm , derselben Frauen und Kinder , und zwar
letztere , so lange fi« ln dem Brodte ihren Eltern ste¬
hen ! di- zum Stabe gehörige Kapellane, Auditores,
Rechnungsführer , Regiments - Bataillons - und Unter-
chirurgi , dle Fourier , Trompeter , Fahnenschmide , Re-
gimrnksattler , Profosen , u . s. w. Ferner alle Beur¬
laubte und abgedankte Soldaten , wenn letztere von dem
Jnvalideninstitute noch einigen Genuß erhalten . Alle
verabschiedete Offiziere , wenn selbe den Militärcharak¬
ter beybehalten , ober eine Pension ziehen , die hunga-
rlsche Nobelgarde , die kaiserl . Garde , die Militärwitt-
wen , ohne Rücksicht , obste eine Pension genießen , oder
nicht ; die Militärpupillen während ihre Minderjährig¬
keit , denn sobald fie volljährig werden , werden sie von
den Militärgerichten abgefertiget , und kommen unter
die ordentlichen Civilgerichte, im Falle sie keine Kriegs¬
dienste annehmen. DaS Personale des Kommissariats
sowohl , als des ProviantwesenS , die Bau - und Werk¬
meister welche keine Bürger sind ; und im Militärsolde
stehen , und endlich alle Domestiken der Milttärpersonen.
Alle diese Personen stehen sowohl in Personal *) als
Dienstsachen unter den Militärgerichten , in Realsachen
aber unter den Ctvtlgerichten.

Die Militärgerichte erster Instanz sind zweyfach,
nämlich : Regiment» - oder Audieoralogericht« , und
die ^uckicis clele^ätL miliraris mixts . Jedes Re¬
giment hat sein eigenes Gericht , von welchem der Com-
mandant des Regiment- das Haupt ist ; dieser läßt
durch ein dazu kommandirtes Stand - ober Krieg- recht,

wel-

*) Personalsachen stab diejenigen , welch « bloß die Personen
angeben, als Verbrechen Injurien ; Reallachen aber sind
diejenigen , welche besondere Sachen beereffen , als Häuser,
Grundstück« u , b . gl.
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welche auS dem Major , dem Auditor mit Zuziehung I
einiger Ober - und Unteroffiziers und Gemeinen besteht , H
die Sachen untersuchen , nach Urthrtl und Recht entschei - 1
den , und daS Urtheil vollziehen . Geringere Fälle , welche )
Unteroffiziere und Gemeine betreffen , werden durch di « 4
Kompagniekommandanten abgethan . In HauptkUmi - .l
naisachen werden die bey den Regimentsgerichten abge-
faßte Urtheil dem k. k. Hofkriegsrath zu Wien zur nähe¬
ren Prüfung und Bestätigung eingrschickt.

An diese Regiments - und Compagniegericht « hat
sich ein jeder , der wider rin « derselben untergeordnete ^
Person Klage führt ; zu verwenden . DaS zweytr Kriegs¬
gericht erster Instanz ist das ^ uctieiunr äelößsruw mi-
lirsre mixrvm . Es besteht nicht bey den Regi¬
mentern , sondern in einigen Hauptstädten der Provin¬
zen . Als für Unter - und Vorderösterretch in Wien,
und für Inner - und Oberösterreich in Gräh . Es hat
einen Präses , Beysitzer vom Militärstande , Räthe an»
derer Civtlgerichte , einen Actuar , und ein eigenes Kan-
zeleypersonale . Diesem Gericht sind untergeordnet,
itenS , Alle Kriegspersonen , die bey keinem Rrgimente
angestellt find . 2 t «ns , Diejenige , die zwar zu einem
Rrgimente gehören , sich aber nicht bey demselben befin¬
den . ZtenS , Alle Generals und Oberste . 4tens , Die
Feldsuperiorrn . Atens , Die Kriegsagenten , und ihre
Familie . 6tens , Alle übrige Personen , die keine Kriegs-
leute sind , dennach .aber unter der KriegSgrrichtsbar-
keit stehen.

Wegen der bey dem Regimentsgerichte verweigerten
Gerechtigkeitspfiege , wird bey dem im Lande wo das
Regiment elnquartirt liegt , ausgestellte Generalkom¬
mando *) und von da weiter beym HofkriegSrath in

Wien,

*) An jedem Lande befindet sl <b »ine solide Stelle , nämliid
an dem Orte , wo der tommanblrend« General seinen Gib

ans-
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Wien , Klage grführt , so wie auch über ein bey einem
^uäiciuM «lsleg . milirare mixruw erlassenes Urtheil,
«enn der beschwerte Thetl damit nicht zufrieden ist , die
Revifion der Acten beym Hofkriegstathe angesucht wird.

Die Regimentskapellane stehen sowshl in Per-
sonalsachen als ihrer Amtsverwaltung unter den aus¬
gestellten Miliearconsistorium , haben jedoch ihre Amts¬
pflichten nach Anordnung des Regimentskommandanren
im Regiment « zu erfüllen . Alle übrige zum Stabe ge¬
hörigen Partheyen stehen unmittelbar unter dem . Regl-
mentsgrricht « , die Chefs , und sonstige Generals , die
Kommandanten der Regimenter , wie auch alle Militär-
Personen , die nicht zu einem bestimmten Regiment « ge¬
hören , stehen unter dem im Lande , wo fie domtciliren,
befindlichen Generalkommando«

Infanterie Regimenter in alpha-
detischer Ordnung.

Alvinzi Joseph 1736 , ungarisches Infanterie Re¬
gimenter , himmelblau , diro . Z2 . weiße Knöpf,
Staab Kaschau in Ungarn.

Anton Erzherzog1791 , ungarisches J . R. pompa-
dour . 5Z - gelbe Knöpf , St . Szegedtn in Ungarn.

Banal erstes 1746 , Gränz - BanalistrnI . R . kar-
mofin . 70 . g . K . St . Glina in Kroazien.

Banal zweytes1746 , Gränz - Banalisten I . R.
karmostn . 69 . w . K » St . Petrinia in Kroazien.

Beau-

aufgefchlaaen bat , und dieser sind alle im Laad « beflnbli-
ch« Milltärpersooen untergeordnet . Sie begebt au « dem
kommandtrenben General , einem Dberkriegetommiffär,
F ldkrjeg« - Sekretär , Hof - und Heldkriegtkonzipistro,
Registrator und »inigen Frlbkrleglkanzrlisten , und pflegt
wochrntiilb 4 Sitzungen,u halten.
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Beaulieu Joh . Pet - 1794 , wallonischesI . R.
schwarz. 14 . w - K. bty der Armee.

Belgivso kudw. 1779 , ttaliänisches I . R . grap ->
roth . 7 Z . w. öt. Ct . Creniona in Italien . !

Bender Blas . 7779 . vorländtsches I . R. schwefels-
gelb. 4z w. K. bry der Armee. ^

BenjpVsky Joh . 1794 , stebenbürgisches I . R. kai -. i
selgelb. 2. w. K . Sk . FogaraS in Siebenbürgen, i

Brechainvtlle Ludw . 178z , böhmisches I . R . meer- jl
grün. 2l . w. K. St . Krumau in Böhmen. M

Brooder 1756 , Gränz - Slavvnier I . R. grisdeltn .s«
67 . g. ök . St . Wtnkowcze in Slavonien . i

Callenberg Carl 1769 , böhmisches I . R . apfel- l
grün. 9 . w. K. Et . Prag in Böhmen.

Carl Erzh . 1730 , nt eberösterreich . I . R. himmel¬
blau. 4 . w. K . Ck. Wien in Oesterreich.

Clerfait Carl Joh . 1775 . wallonischesJ « R. apfel-
grün . 54 . g . K. bry der Armee.

Colloredo Jos. 1769 , böhmisches I . R. griüdtlin.
36 . g. K . St . Lnrtomtschel in Böhmen.

Colloredo W ^nz . 1784 , mährisches I . R stahl¬
grün . 47 . g . tk. El . Ollmütz in Mähren.

Creuzer1746 , GränzLarasdtner I R . Krebsroth.
g . K . St . Bellowar in Kroazten-

D ' Alton Eduard, böhmisches Jnfant . R . grap¬
roch . 44 . g . K . St . Chrudim in Böhmen.

De Ligne Carl Jos. r 770 , wallonisches I . R . hech-
tenqrau . 40 . a . K . b ' N der Armee.

Deutschs Banatisches 1767 , Gränz - Banaler I-
R . bunt lbraun . w . K . Et . Panciewa in Banat.

De VlNs Jos. 1784 , ungarisch. I . R. ponccau.
29 . a - K . b,y der Armee-

Erbach Carl 1793 « böhmisches J . R . orangen . Z9'
w. K . Et . Eger in Böhmen-

Eszter-.
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Eszterhazy Antott , ungarisches I . R . graprolh.
w. K. kt . Raab in Ungarn.

Ferdinand Erzh. 1761 , ungarisch . I . R. in May-
ländischen . Kaisergelb. ZI . g . K. Sr . Presburg in
Ungarn.

FranzLI . Kaiser1792 , mährisches I . R. pompa-
eonc. 18 . a. K . St . Proßnitz in Mähren.

Garnison erstesI . R . 1766 , ohne besonder » Chef.
au k lbla» w. K . Ct . Como in Italien.

Garnison zweytesI . R . ,775 , ohne besonder»
Chef, schwarz . w K . St . Mantua in Italien.

Garnison drittesI . R. 1776 , schwarz , w . K.
Gemingen Sigm. 1778 , böhmischesI . R . meer¬

grün . 25 . g . K . Ct . alt Breisach in Dorderöster.
Gradiscaner1750 , Gränz -- Slavonier I - R . gris-

deltn . 66 . w . K . Et . Neugradisca in Elavonien.
Gyulai Samuel1773 , ungarisches J . R . Himmel,

blau . 19. g . A. Ct . Pest in Ungarn.
Hohenlohe - Kirchberg Fried . 1781 , böhmisches

I . R - lichtbraun 54 . w . K . St . krutmeritz tu
Böhmen.

Huff Carl1790 , mährisches I R. pvnceau . 2Z.
g . K . St . Jglau in Mähren.

Jellachich Jos. 1791 , Slnvonisches I . R . Pompa¬
dour . 52 . w . K . Sk. Essegg in Elavonien.

Zordis Alexander 1790 , oberöstrrreichisches I . R.
orange 42 . g . K . St . Enns in Oberösterreich.

Kaunitz Wenzel1785 , mährisches I . R . KrebS-
roth . 2Z . w . K . Et . Neutitschetn in Möhren.

Kheull Carl >790 , böhmisches I . R . paprrlgrün
26 . g. K. bey der Armee.

Kinsky Franz 1779 , böhmisches I . R . stahlgrän.
56. w . K. Et . L»rag in Böhmen.

Kitts-
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Kinsky Ulrich , böhmisches Jnfant . R . grisdelto.
57 ' w . K. Sk. Brix in Böhmen.

Klebeä Wilhelm 1788 , oberösterr . I . R . schwarz.
S8- g. K . Sk . Linzin Oberöster.

^ Lascy Fr . Mor . 1758 , mährisches I . R . Kaiser¬
geld . 27 . w . K . St . Zuaym in Mähren-

Lattermann Franz 1776 , Steyermark . I . R . kar-
most .1. g - K . St . Leoben in Steyermark.

Ackaner 1746 / Gränz - Carlstädter I . R vtolrt. 6i.
g. K . St . Gospitcz in Kroazien.

Manfredini Friedr 1792 , mährisches I . R . dun-
k . lbraun. 7. g . K. St . Neustadt kn Mähren.

Mittrowsky Jos . 1786 , mährisches I . R . karmofln.
45 . w . K. St . Kremsir in Mähren.

Muray Jos . 1768 , wallonisches I . R . bleumourant.
29 . g. K. dry der Armee.

Nadasdy Thomas 1787 , ungarisches I . R . pon-
ceau . Z7 . w. K . Et . Eperies in Ungarn.

Neugebauer Franz 1736 , Tirollerisches I . R.
Franzblau . 24 . g. K. St . Freyburg in Breisgau.

Oguliner 1746 , Gränz - Carlstädter I . R . orange.
6z . g . K . St . Ogulin in Kroazien.

Ottochaner 1746 , Gränz - Carlstädter I . R . violrt.
60. w . K. St . Ottochacz in Kroazien.

Pelegrini Carl 1767 , niederöster. I R - hrchtengrau.
Z2. w . K. St . Pölten in Niederösterreich.

Peterwardeiner 1750, Gränz - Slavonier I . R . hech-
tengrau . 72 g . K . St . Mitrowitz in Slavonien.

Preiß Franz > 77 ! , nlederösterretch . I . R . franz-
blau . 46 . w . K . St . Wien in Niederösterreich.

Reisky Wenzel Jos . 1786 , Frtauler I . R . gras¬
grün » 8 . g . K - Ct. Görz kn Friaul.

St . Georger 1746 , Gsänz- WarasdtnerI . R . Krebs-
roth. 64 . w . K . St . Bellowar in Kroazien.
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Schröder Carl Friedr . 1783 , n-Lhrisches I . R.
dunkelbraun. 12 . w . K. Et . Letpnik in Mähren.

Schröder Wilhelm 1790 , kärnthnerffch . J . R . pa-
perlgrün io . g . K . Et . Jnspruck in Tyrol.

Spleni Gabriel 1788 , stebenbürgisch . I . Si dun-
kr ' b ü» . zz . g. K. Et . Klausevburg in Siebend.

! Stabs . Infanterie Regiment 179° , bestehet aus
1 i8 Compagnien , die Offiziers pompadour , dt«
i Gemeinen ganz weiß. g . K.
z Stain Leopold 1773 , oberösterreich . I . R . violtk.-
H 16 . w . K. Er . Linz in Oberösterreich.
i Strasoldo Leopold 1791 , steyermark . I R . Kal-

sergelb . 22 . g. K . Et . Grah in Steyermark.
Stuart Patri . 1791 , böhmisches I . R . Pompa¬

dour . i . w . K . Et . Jung Bunzlau in Böhmen.
Szekler erstes 1762 , Gränz - Etebenbürg . I . R.

rosenrokh . 74 . g. A . St . Czikftereda in Etekxnb.
Szekler zweytes 1762 , Gränz - Elebenbürg . I . R.

rosenrokh « 7Z . w . K . Et « Kronstadt in Ctebenb.
Szluiner 1746 , Gränz - Carlstötter I R. orange.

62 . w . K. St . Corlsstadt in Kroazten.
Sztaray Anton 1791 , ungarisch . I . R . dunkel¬

blau . 5 t . Nl>. K . St . Ofen in Ungarn.
Terzy Ludwig 1778 , steyermarker I . R . violet. 50.

l g . K - Er . Gratz in Steyermark.
' Deutschmeister t 68 z , nicderösterr . I . R . himmel-
! dir «, z . g K - Et - Wien in Oesterreich.

Thurn Anton 1775 , kraincrischcs I . R . schwtfel-
gelb . ^ i . o. K. St . Lanbcch in Krain.

Toskana Grosherzog Fcrd . 1780 , niederösterr . I.
R - ponceau . 8 >v . K . Et . KremS in Ntederöst.

Wallachisches zweytes 1762 , Gränz - Elebenbürg.
! I . R . xaperlgrün - 75 « ^ Et . Naffod in

Siebenbürgen.

Walla-
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Wallachisches erstes 1762 , Gränz -- Sibenbürg. I.
R . paperlgrün . 76 . g . K. Et . Orlat ln Eiebtnb.

Wallachisch- illirisches1767 , Gränz - Banater I
R . hrchttngrau . 68 - w. K. St Wtiskirchen in
Bannat.

Wallis Michael1774 , böhmisches I . R . rosenroth.
^ 8 - w . K. St . Kollin in Böhmen.

Wallis Olivier 1791 , mährisches I . R . bleumou-
rant . 5Z . w - K . St . Brünn In Mähren.

Warrensleben Wilhelm1779 , böhmisches I . R.
grasgr ' n . iz . w . K - Sr . Kuttenberg in Böhmen.

Wenkheim Franz , böhmisches Jnfant. R. Krebs,
roch . 20 . g . K . St . Pilsen in Böhmen.

Würtenberg Ferd . 1785 , wallonisches I . R. ro-
senroth . n . w . K - St . bey der Armee.

Kavallerie Regimenter.
Alberth Erzherzog von Sachsen Teschen 1768,

deutsches erstes Carabtliier Kavallerie Regiment,
pompadour . iz . gelbe Knöpf . Stab Oedenburg
tn Ungarn.

Anspach Chr . Fr . Carl. Alb. 1752 , deutsches
Curaffier K. R . paperlgrün . w« K - St . Groß-
wardetn in Ungarn.

Barko Vinz . 1773 , ungarisch . Husaren A. R. grü¬
ne Tschako , lichtblaue Pelze , Dollmanns und rö¬
che Hosen , g . K - St . Tarnopel in Gallizien.

Blankenstein Ernest . 1791 . ungarisch. Husaren
K . R. schwarze Tschako , lichtblaue Pelze , Doll-
manns und Hofen, g. K . St . bey der Armee.

Coburg Friede. 1759 , deutsches Dragoner K R
ponceau. w . K . St - Ktattau in Böhmen.

Czar-
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Czartorisky Adam 1783 , deutsches CurassierK.
R . karmostn . 26 . g. K . Sk . Wien kn Niederösterr.

ErdödyJoh . 1785 , ungarisch Husaren K. R . schwar¬
ze Tschako , dunkelgrüne Pelre und Dollmanns»

! grap . otb - Hosen, g. K. St . Essegg kn Slawonien.
i Ferdinand Erzherzog , zweyter Prinz von May-
H land 1793 , ungarische Husaren K . R. graue
» Tschako , dunkelblau« Pelze , DollmannS und Ho-
> sen. q . K. St . Pardubitz in Böhmen.
I FranzII Kaiser1792 , deutsches DragonerK . R.
I ponceau . w . K. Staab St . Georg in Ungarn.
! Franz II . Kaiser 1792 , deutsches zweytes Carabt-
! ner K . R . pompadour . Z . w . « . St . Stein am

Anger in Ungarn.
Franz n . Kaiser 1792 , deutsches ( Chtvaux Legers)

K. R . grasgrün und ponceau . l8 - g - K . St . Ga-
ja in Möhren.

Franz n . Kaiser 1792 , ungarische Husaren K- R.
schwarze Tschako , dunkelbraunePelze , DollmannS
und Hosen, 'g . « . St . Zloiczow in Galizien.

Franz Jos . Erzherzog in Mayland 1789 , deut¬
sches Curassier K . R. schwarz . 2O. w. « . St.
Gyönqyös in Ungarn.

Hohenzollern Friedr . 1782 , deutsches Curassier « .
R poncenn. w . « . St . bty der Armee.

Johann Baptist Erzherzog 1795 , deutsches Dra¬
goner K - R . karmostn . 27 . w. K» St . Kaszthely
in Unaarn.

Joseph Erzherzog 1795 , Ungar . Husaren K. R.
rothe Tschako , lichtblau« Pelze , Dollmanns und
Hosen , g . K . St . Agnrtten in Siebenbürgen.

Karaiczay Alidr . 1789 , deutsches ( Chevaux Legers)
K . R . grasgrün und ponceau. i . w . K . St.

l Breszow in Talltjten.

. A Kava-
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Kavanag Moritz >786 , deutsches Curaffier K. R.
dunkelgrün , io . w. K . St - Brandcis in Böhmen.

Kinsky Jos . 1773 ' deutsches ( Chevaux Legers ) K.
R . lichtblau. 28 - a. K. St . Ostcau in Mähren.

La Tour ( Baillet ) Max . 1792 , wallonisch ( Che-
vaux Legers) 'K. R . grasgrün und Pompadour,
g. K. St . bei) der Armee.

Lewenehr Franz 1783 , deutsches ( Chevaux Legers)
K. R dunkelgrün , g . K . Et . Rohatyn in Gallizien.

Lobkowltz Jos . r77Z » deutsches ( Chevaux - Legers)
K . R . lichtbla . 7 . w . K. St . Zulkiew in Galliz.

Lothringen Carl 1794 , deutsches Curaffier K . R.
duiMblau - w. K. St . Czaba in Ungarn.

Mack Carl 1793 , deutsches Curaffier A. R . schwarz.
29 . w . K. St . bey der Armee.

Meszaros Joh . 1792 , Kavallerie Uhlanen R . gras¬
grün und ponceau. g . K . St . Saaros - Nagy Pa-
tak in Ungarn.

Modena Herc . Rein . 1756 , deutsches ( Chevaux-
Ltg rs ) K. R . dunkelgrün , g . K. Sk . GroSeck
in Gallizien.

Nassau UssiNgen Friedr . 1731 , deutsches Curaffier
K. R . lichtblau , w . K . St . Neutra in Ungarn.

Savoyen l684 , deutsches Dragoner K. R . schwarz.
z8 - g . K . St . Szaszrtgen in Siebenbürgen.

Siebenbürger Szekler 1762 , Gränz Husaren K.
R . schwarze Tschako , dunkelblaue Pelze , Doll-
mannS und Hosen , w . K. St » Szepsy St - Geor-
gki in Siebenbürgen.

Stabs - Dragoner 1791 , Kavallerie Dragoner R.
grasgrün und schwarz - w. K . St . kodi in Italien.

Veczsey Sieh . 1791 , ungarische Husaren K. R-
hellblaue Tschako , paperlgrüne Pelze und Doll¬
manns , graprothe Hosen , w . K . St . Zloczow in
GalliM.

Wall-
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Walldeck Christ. 178t , deutsches Dragoner K. R.
d . nkelqrüir . w . K . Et . Bath in Ungarn-

Würtemberg Friedr . Wilh . 1795 , deutschesDra-
' goner K. R . schwarz, y . w . K . Sk . Ujebes in
! Ungarn.

Wurmser Dazob. 177z , ungarische Husaren K. R.
schwarze Tschako , papelgrüne Pelze und Dollmanns,
graprothr Hosen , g . K . St . Troppauin Schlefien.

Zeschwitz Wolfg . 1781 , deutsches Curaffier K. R.
dunkelgrün. l2 . g . K. St . Moor in Ungarn.

Artillerie Regimenter.
Penzenftein Joh . 1779 , «i!es Feld - Artillerie Re¬

giment , rehfarb und ponceau. gelbe Knöpf. Stab
Prag in Böhmen.

Kollowrat Carl1792 , zweytes F. A. R. rehfarb
und ponceau. g. K. St . Wien in Niederösterreich.

Van der Stappen , drittes F. A . R . rehfarb und
ponceau« g . K . St . Ollmütz in Mähren-

Bombardier - Corps , rehfarb und ponceau g . K.
St . Wien in Niederösterreich.

Verschiedene Branchen.
General Quartiermei¬

ster - Stab.
Pionnier Corps.
Genie - Corps.
Mineur - Corps.
Sappeur - Corps.
Pontonier - Corps.

Militär Fuhrwesen-
Corps.

Invaliden - Corps.
Frey - Corps.
Feldjäger - Corps.
Scharfschützen-Corps.
' . 4 So



von den k. k. Hofstellen,

So viel von den Militärgerichten . Ich will noch
einige Bemerkungen über diesen Stand hier anschließen -
in der Hoffnung , daß sie meinen Lesern nicht unwill¬
kommen seyn werden . !

Ein jeder gebohrner erbländischer Unterthan ist zum ^
Militärdienst verbunden . Zu diesem Ende müssen auch
allezeit die Neugebohrnen in jedem Orte von der sich da - 4
selbst befindlichen Grundobrigkeit in das Conscriptions - j
buch eingetragen werden . Die Hausinhaber und Abmi - ^
nistratoren sind verpflichtet , bey jeder Auszichzeit die I
bey de » in ihren Häusern wohnenden Parkheyen vorge - m
fallenen Veränderungen dem Conscriptions - Amte schrift-
lich anzuzeigen . Um in diesem Stücke noch mehr Ord¬
nung und Richtigkeit zu beobachten , geschieht! alle Jah¬
re durch einen Offizier von dem Regiment « , welches den
Distrikt zu seinem Kanton angewiesen hat , von Haus zu
Haus die Erneuerung der Conscripkion , um auch theilS
gewisser bestimmen zu können , welche am tauglichsten zur
nöthigen Aushebung find.

Dir Aushebung oder Stellung geschieht , so oft
das Regiment einen Abgang an dem komplett « Stan¬
de hak . In diesem Falle werden die betreffend « Ortschaf¬
ten auf Verlangen des Regiments , durch bas Kreisamt,
welches zugleich eines jeden Orts Anzahl bestimmt , hier¬
zu angehalten , sogleich ihr ausgeschriebenes Quantum
an das betreffende Regiment zu stellen.

Die Ausländer , welche Kriegsdienste nehmen wol - ^
len , dürfen es freywillig thun , und können sich ein Re¬
giment wählen , welches fie wollen . Die Regiements-
kaplane , Auditors und Rechnungsführer werden von
dem Regimentskommandanten gewählt , und wenn sie
bey der Prüfung ihre Tüchtigkeit bewiesen haben , an¬
genommen . '

Die Kapellane werden von den Feldbischören , die <
Auditors hingegen bey dem k. k . Hofkriegsrathe ge- !

prüft.
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prüft , und hierzu fähig erkannt. Die Rechnungsfüh-
rer werden aus den Fouriers , welche hierzu Geschick¬
lichkeit besitzen , genommen , doch mul solcher Fourier
vorher Proben seiner Geschicklichkeit bey dem General¬
kommando abgelegt haben-

Die Regiments - Battaillons - und Unterchyrurgl
werden von dem General - Stabschyrurgo nach ihrer
Fähigkeit angeßellet , alle übrige Stabs . Partheyen hän¬
gen von der Aufnahme des Regimentskommandanten ab.

Wer bey einem Regimtnke oder Corps verpslich
tet ist , ist verbunden bey demselben sich zu halten , und
sich nicht eigenmächtig davon zu entfernen , vielmehr
muß man dazu bey dem Vorgesetzten um di« Erlaubniß
suchen.

Gemeine und Unteroffiziere erhalten ihren Urlaub
von dem Reglmentskommandanten , die Unteroffiziere
aber , wenn Sie länger als einige Täge stch von dem
Regiment« entfernen wollen , müssen solchen bey dem
k. k . Hofkriegsrath begehren. Entfernt sich jemand aus
eigener Willkühr vom Regimente , so wird er als ein
Ausretffer betrachtet, und hat die einem solchen zust«.
hendr Strafe zu gewärtigen. Jeder Unterthan ist ver¬
bunden , dieselben anzuhalten , und nach Vermögen da¬
für zu sorgen , daß sie elngezogen , und an ihre Behör¬
de abgeliefert werden.

Einem Deserteur fortzuhelfen , oder demselben Vor¬
schub zu leisten , ist ein Verbrechen , welches nach Um- .
ständen immer empfindlich bestraft wird . Der Abschied
sowohl von Oberoffiziers, als Unteroffiziers und Ge¬
meinen muß durch den Reglmentskommandanten bey dem
Hofkriegsrath « angesucht , und von demselben bestäti¬
get werden. Nur Ausländer , Gemeine und Unterof¬
fiziere , welche mit Capitulation - Dienste genommen ha¬
ben , können nach Verlaus ihrer Zeit , wenn sie sich, zu
ferner » Diensten nicht mehr wollen branchcn lassen , bey

. ' . . * . 5 Frlr -'
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Frlebenszekten von dem Reglmentskommanbanken entlas - i
sen werden . !

Zum Mtlitärstande gehört auch das Milttärkade - 1
tenhaus in Wienerisch - Neustadt . ?

Dieses Haus steht unmittelbar unter dem Hof-
kcigsrath , hat einen General als Oberdirektor , 2 l
Stabs - und verschiedene ankere Ober - und Unteroffiziere , !
nebst anderen Lehrern vom Civtlle , welche alle von Me - !
tier , und der besten Gattung gewählt sind , um die ü
darin befindliche Jugend zum Militärdienste auf daS H
beste zu bilden - l

Es enthält 4ocr Zöglinge meistens arme , oder ver- !
waiste Offtzierssöhne der k« k. Armee , welche vom sechs- j
ten bis in das zehnt ^ Jahr allda angenommen werden,
und alsdann , wenn fle die nöthigen Kenntnisse im Mi¬
litärdienste erhalten haben , werden fie entweder alS
Fähnriche , Fahnen - auch k. k . ordinäre Kadeten zu den
Regimentern abgegeben . Die Zöglinge erhalten hier al¬
les unentgeltlich , werden bey dem Austritte mit allen
Rotbwendigkeiten versorget , und bis an ihren Bestim¬
mungsort auf Kosten dieses Hauses verpfleget-

Die Btttwerber , welche in dieses Haus ausge¬
nommen zu werden wünschen , müssen flch an ihre
Regiments - Kommandanten , oder im Falle sie schon
ausgetretten wären , an das im Lande , wo fie fichauf-
halken , befindliche Generalkommando , mit ihrem Ge¬
suche , welchem der Taufschein und ein chyrurgischeS
Zeugniß über die körperlichen Eigenschaften beyltegen
muß , wenden , von wo aus solche dem Hofkrirgsrath
zugeschtckt werden , welcher alsdann das wettere verfüget.

Auch das Regimentserziehungshaus gehöret zum
Militärstand , und jedes der deutsch - und ungarischen
Infanterie Regimentern hat « in solches Institut , in
welchem 48 Soldatenknaben , nämlich von Unteroffiziers 1
und Gemeinen erzogen , und zu tüchtigen Unteroffiziers ^
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gebildet werden. Die Direktion hierüber hat der Regi-
mcntskommandant , an welchen sich auch jene , die in die¬
ses Institut ausgenommenwerdenwollen , zu wenden ha¬
ben , sonst aber steht dieses ebenfalls unter dem k. k-
HofkriegSrathe.

Dir Einquartirung der Soldaten in die Stand¬
quartiere, als auch auf Märschen , wird von denKreis-
ämtern regulirt , und durch einen kceisämtlichen Commif-
sär , welcher jederzeit bas Regiment von seinem Kreis
zum andern führt , besorget . Für das Brod , welches
der Mannschaft , und für die Fourage , welche den Pfer¬
den gegeben wird , tragen die im Lande ausgestellten Ver-
pflegSmagazin - Beamte Sorge.

Diese Verpflegsmagazin - Beamte stehen unter dem
in Wien befindlichen Hanptverpflegsaint , von welchem
ste alle Befehle erhalten.

Die politischen Stellen untersuchen und entscheiden
in solchen Angelegenheiten , die eigentlich keinem Wider¬
spruche unterworfen find : z . B. in Sttftungs -- Gewerbs-
KlSster -- Kirchen - Pfarr - Schul- Manufaktur - Fabrtks -
und Kommerzsachen u. f. w.

Die erste politische Behörde auf dem Lande ist dt«
Herrschaft , das Markgericht , oder der Magistrat tu
Märkten und Städten - Wird der Bittwerber von der
ersten Stelle mit seiner Bitte abgewtesen ; so stehet dem¬
selben frey , sein « Beschwerde bey dem Kreisamte zu über¬
reichen , wird er auch hier abgewtesen , so kann er einen
"»eitern RecurS an die Landesregierung in Wien , und
"ach abermaliger Abweisung den letztenRecurs nach Hof,
d. i . zum Direktorium der ungarisch - fiebenbürgtfchen und
deutschen Erölande nehmen.

In der Residenzstadt Wien ist die erste politische
Behörde der Magistrat. Uiber eine von dem Stadt-
Magistrat erfolgte Abweisung reccuriert der Beschwer,
deführtr an die Landesregierung, und von da nach Hof.

N --
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Für dke Inwohner der Hauptstadt Wien sind also ei¬
gentlich nur drey , für das Land hingegen vier politi¬
sche Stellen.

Hierbey ist zu merken , daß diejenige Stelle , bey
welcher der Rrcurs überreichet worden ist , gewöhnlich
sogleich über die eingeretchte Beschwerschrift tl>' e Ent-
fchlieffung fället , sondern vorläufig von der ihr j»
nächst untergebenen Behörde Bericht abforbert - Z. B.
Uiber eine bey der Landesregierung überreichte Be-
schwerschrift eines kandmannes , der bereits von der
Herrschaft und dem Kreisamte abgrwiesen worden ist,
fordert die Landesregierung vom dem Kreisamt , und
dieses von der Herrschaft Bericht ab , der von der
Herrschaft erstattete Bericht , wirb durch das Kreks-
amt mit Begleitungsbericht nach der Regierung beför¬
dert . Die hierüber von der Landesregierung erfolgte
Entschliessung wird sicht unmittelbar der Parthey,
sondern dem KceiSamt , von diesem der Herrschaft,
und von der letztem endlich dem Beschwerdeführer durch
Dekret bekannt gemacht - Die von Amtswegen
abgeforderten Berichte , werden ohne Betreiben deS
Bittstellers erstattet , und erledigt , bey andern aber,
z . B . in Gewerbssachen abgeforderten Berichte , mü¬
der Suplicant bey allen Stellen , bey welchen seine
Bittschrt . t durchläuft , mittels Bezahlung einer Taxe
auslösen , und endlich bey der ersten Stell « die Be-
richtstax sammt Stempelgebühr entrichten , im widri¬
gen Falle wird die Bittschrift bey einer oder der an¬
dern Stelle liegen bleiben , oder von der ersten
Stelle der Bericht an di« höhere Behörde nicht abge¬
geben . Die Partheyen haben sich daher immer von
Zeit zu Z tt , und von g bis 14 Tägen von einer
z » der andern Behörde , wegen ihren Bittschriften an-
jufragen.

i
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Daß die Gberstjustrtzstesse bas allgemeine Revk-
fionsgericht dritter und letzter Instanz s. y, , ist schon
vorher gemeldet worben , und daß bey demselben auf
Ansuchen des Beschwerten die im Apellationsgertcht
verschieden von dem Urthetle erster Instanz entschiede¬
ne Streitsache noch einmal untersucht und entschieden
werde , ist auch erklärt , nur ist noch anzufügen , daß
birses hohe Gericht für die deutsch - und böhmischen
Erblande in Wien bestehe. Die Ursache davon ist in
der Etaatsverfassung Oesterreichs , vermöge ^welcher kein
Rechtszug an rin Reichsgericht , oder sonst eine aus¬
wärtig « Gerichtsstelle Platz findet . Für Ungarn und
die damit vereinigten Provinzen ist das allgemeine Re-
visorium in Ofen , und der Rcvifionszug geht von al¬
len in diesen Ländern bestehenden Apellationsgerichten
dahin . In Wien ist die oberste Justitzstelle , verinöge
ihrer Verfassung in zwey Senate , in den österreichi¬
schen und böhmischen eingethetlt , wo bey diesem die
böhmische , mährische , schlestsche und pohlntsche , bey
dem ersten die aus den deutschen Erblanden etnlaufen-
de Revifionsprozesse verhandelt werden ; sie hat daher
auch zwey Präsidenten , und besteht übrigens aus Hof-
räthen , Hofsekretären und dem Kanzelleypersonale . Hier
kommt noch zu merken vor , daß die oberste Justitz-
stellt unmittelbar den Landesfürsten vorstelle , weil auch
die Revisionsurtheile im Namen des Landesfürsten
absefaffet werden , und folglich nur im uneigentlichen
und weitesten Verstände « ine Geeichtsten « genannt wer¬
den kann.

von hen Zerren . Ferien find Täge , an wel¬
chen kein Gericht gehalten wlrd . Diese find i ) Alle
gebothenr Sonn - und Feyertäge des ganzen Jahrs,
2 ) dt« rz Täge von dem Weknachtstige bis an den
Eag der heiligen drey Könige , z ) die 4 Täge von
Psalmsonnkag bis Ostermontag , 4 ) die drey Beträge

in
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itt der Kreuzwoche , Z) die acht Läge von Frohn-
leichnamstage bis an folgenden Donnerstag . Alle übri¬
gen Ferien , als Schnitt - und WetnleSferien find durch
die allgemeine Gerichtsordnung aufgehoben worden

In den Ferien wird gar keine Tagsatzung vor-
genommen , ausgenommen in jenen Fällen , da der
Richter findet , daß « in oder der andere Theil durch
den Verjug Schaben , ober Gefahr eines Schadens leiden
würde. -

Jene Schriften , derer Fristen durch die Ge - l
rlchtsordnung bestimmt find , sollen auch während den
Ferien , doch außer den Sonn - und gebothenen Feyer-
tägen eingerichtet werben , jene aber , derer Fristen der
Richter zu bestimmen hat , kn der bestimmten Zeit.

In jene Fristen , welche mehr alS auf 14 Ta¬
ge bestimmt werden , sogen die Ferien jederzeit mit
eingerechnet werden , nicht aber auch in jene , welche
nur 14 Tage , oder weniger betragen ; doch kann der
Richter in diesem Falle die Frist in Ansehung der
dazwischen einfailenden Ferien auf « ine kürzere Zeit be¬
stimmen.

Den Tag der einzureichenben Schriften soll der
Richter niemals auf einen Fertaltag anfetzen , ausgenom¬
men wenn der Verzug einem ober dem andern Thttle
Schaden ober Gefahr zuztehen könnte ; es stehet aber je»
den Theist fr ey : seine Schriften vor Derstreichung der
erhaltenen Frist auch in den Ferien , jedoch außer der
Sonn - und gebothenen Feyertägen einzugeben.

Mit den übrigen gerichtlichen Handlungen ist es ln
Ferien so beschaffen , wie es in der allgemeinen Gerichts»
vrbnung von brr Einreichung der Schriften verordnet
worden.

Da jemand eine Summe Geldes zu zahlen schul¬
dig erkannt worden ist , kann auch während der Ferien,
jedoch außer den Sonn - und gebothenen Feyertägen die

' Pfän --
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Pfändung angesucht und vorgenommen werden; doch ist
nach dieser uyd dadurch dem Kläger verschafter Sicher.

! heit mit der wettern Executton die Verßrcichung der Fe-
! rirn abzuwarteu.
. In den übrigen Fällen , welche in dem Kapitel der
1 allgemeinen Gerichtsordnung von der Exekution ist be-
Z nannt worden , kann auch in den Ferien die Exekution
I angesucht und geführet werden : nur müßte der Richter ,
» wenn er die Frist bestimmt , binnen weicher jemand eine
I Arbeit verrichten soll , auf die Ferien , und nach Be-
< fchaffenheit der Personen , wenn es z > B - Bauersleu¬

te wären , auf die Schnitt » und WeinlefeM Rücksicht
tragen-

Die , gewöhnlicke Anzahl der studierenden
Jünglingen in Wien , sind meistens

von Jahr zu Jahr.

2 » hohen Schulen.
Theologen gegen - - - - - iOo
Juristen — - - - - - - - - §40
Medtciner — - - - - - - - - 420
Philosophen — - - - - - - - - Azo

In Gymnasial - Schulen.
Am akademischen Gymnasium - - - - zzo
Am Gymnasium bey St . Anna - - - - 420
Am Gymnasium in der Jofephstadt - - 24c)

Lumms - 26ZO

MMh
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Muthmaßliche Volksmenge der
österreichischen Monarchie.

Bähmen 2,850,000
Galizien - - - - - - - - - 5,224,000
Görz und Gradiska - - - - - - 120,000
Kärnthen - - - - - - - --  295,000
Krain - - - - - - - - - - 440,000
Land ob der Ens - - - -- - - - 620,000
Land untrr der Ens - - - - - - 1,010,000
Lambardie - - - - - - - - - 1,360,000
Mähren - - - - - 1,350,000
Mtlitzgränze - - - - - - - - 86,000
Niederlande - - - - - - - - 2,010,000
Siebenbürgen - - - - - - - - 1,500,000
Eteyermark - - - - - - - - 800,000
Schlesien - - -- -- - - - - - zoo,ooo
Trtester - Gebieth - - - - - - - 20,000
Tyrol mit Vorarlberg - - - -- - 656,000
Ungarn mit Inbegriff Kroazkens und Gla-

voniens - - - - - - - - 7/020,000
Dorlande - - - - - - - - - 340,000
Men - - - - - - - - - - 260,000

lotsI - Lumma - 24,261,000

Anmerkim«. Unter der vorstehenden Volkszahl ist die
Militz nicht begriffen-



Alle in - er k . k.

Haupt - und Residenzstadt

Wien
sich befindlichen

höchsten und hohen unmittelbaren
Hofstellen , Jnstanzien , Expeditionen, Kanz-

leyen Buchhaltereyen , Kollegien,
Akademien und Aemter,

auf was

für einen Platz oder Gaffe , auch in wel¬
chem Hause sich selbe befinden , und wie stark

daS Personale ist.
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Alle in der k. k-

Haupt - und Residenzstadt Wien
sich be- abttcheo

höchsten und hohen unmittelbaren Hofstellen , In
stanjien , Expeditionen , Kanzleyen , Buchhaltereyen,
Kollegien , Akademien und Aemter , auf waS für einen
Platz oder Gaffe, auch in welchem Hause sich selbe befin¬

den , und wir stark das Personale ist.

A.

Aemter der Stadt Wien stehe Magistrat-
Akademie medizinisch - chirurgische Josephinische ist in

der währingergasse kSro . 108 . und bestehe
in l Direktor , i Sekretär , und io Mitglie¬
dern.

-- therefianlsch -- favvyische, ist auf dem Domini-
kanerplatz kkro . 710 u . best, in i Direktor,
r Rechnungsführer , 7 Korrepetitoren , 6Eprach.
meistern , z Tanzmeistern, 2 Fechtmeistern.

- - — therestantsch - keopoldtntsche und Ritter , ist in
der Iosephstadt sowohl als in der Stade u.
best, in 1 Rektor , 2 Dicerektora , l 6  Prä¬
fekten , z Sprachmeistern , l Zetchenmetster,
4 Tanzmeistern, l Fechtmeister.

' § 2 Aka-
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Akademie berbildendenKänsteist in der Annagasse ^ ro.
lozy . u . best , jn i Präsidenten , 7 Räkhen,
i Sekretär , 21 RathsmitgUeder und4Kunst-
gliedern.

Appellazionsgericht k . k. n . und vorderästrrreichisches,
ist in der Herrnsasse Xro . 6y - u . best , in i
Präsidenten , i Vizepräsidenten, 16 Rächen,
z Sekretären , A Rathsprotokollisten , i Re¬
gistrator und 4 Registranten.

-bas Expedit und dieKanzley ist eben allda,
u . best , in i Expeditor , n Kanzelisten , A
Gcrichtsdtciiern , i Heitzer und i Portier.

-IDas Appellations - kandrechten - dann
Merkantil - und Wechselgerichts - Kam-
MeraltapaMt ist eben allda , u. best, in l
Taxator , i Taxamtskrontrollvr , z Amtsoffi-
zieren und l Amtsdiener.

B.
Bahrausleiheramt ist auf dem Srephanssreydhof

dilro . 926 . u . best , in r Bahrlriher und l
Amtsschreiber-

Bankalgesällen - Administrazion k. k. in Oesterreich ob
und unter der Enns , ist am alten Zleisch-
markt 709 . u . best, in i Administrator , Z
Admtnistrazions - Assessoren , 4 Aktuaren, 2
Protokollisten , 2 Examinatoren , i Registra¬
tor und Expeditor , 7 Administrazlonsoffizie-
ren , Z Akzessiste» , 17 Praktikanten , s Kanz-
leydiencrn und i Amtsbotb.

- - Administrazions - Rechnungskonfektion
ist eben allda , u. best , in l RechnungSrevi-
dent , z Rechnungsoffizieren, 2 Akzessiste» , l
Polleten - Magazinsverwalter , und 2 Zoll - und
Aufschagögefällrn Kommissären.

Ban-
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Bankalgefallen - Administrations - Hauptkasse
ist auf dem alten Zkeifchmarkt Xro . 70Y.
u . best , in i Kassaverwalter , l Kontrolor,
A Kaffaoffizieren , und i Kassadimer.

-Hauptzoll - und Aufschlagsamt ist eben
allda , u . best , in l Obereinnchmer, z Ober-
amkskontroloren.

- Eppedition ist eben allda , u . best , in z
Protokollisien, A Kalkulanten, io Expedienten,
z Revisoren , 6 Kollektanten , z Amtsoffi-
zieren , l Konfijienten, 6 Amtsschreibern , Z
Akzeffisten und 4 AmtSdimern.

- Magazinsverwaltung ist eben allda , und
best , in l Verwalter , l Adjunkt , Z Maga-
zinsoffizianten, 14 Waarenbeschauern, l Cchätz-
mcister , l orientalischen Dolmetsch , z Haus¬
meistern.

- Waagamt hauptzollamtliches ist eben all¬
da , u . best, in i Waagmeister , i Kontrolor,
2 Expedienten und 2 Aufsehern.

— — Akzis - und Aufschlagsamter sind eben allda
u . best , in 6 Einnehmern , 4 Kontrolorn , i
Amtsoffizier , 8 Amtsschreibern, 2 Kollektanten.

- Salzamt in Wien ist in der Rohlmeffer-
gaffe Z02 . u . best , in i Einnehmer , l Kon-
trolvr , i Amtsoffizier,' i Amtsschreiber , z
Magazinsoffizieren, 1 Amtsdirner u . l Aufseher.

Oie übrigen der Gankal - Administrazion unterge¬
ordneten Aemter und Personale Hai man , die
Weitläufigkeit zu vermeiden , hier weggelassen,
sie sind aber im K - K - Hof -- und Ctaatssche-
matismus ausführlich zu finden.

Vankohauptkassa ist aufdrmUnivrrsitatsplktzyyS.
u . best , in L Obereinnchmer , r Kontrolor,

*§ z r An-
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i AntizipationSliqnidator , 4 Kassieren , n
Kaffcofftzieren , i Heizer.

BankoZettel- Hauptkasse ist auf dem Universtta'rs-
platz 796 , u . best , in l Zadlmktster , I Kon-
trolor , l Kassier , 5 Kassroffizteren, i Prak»
ttkanten und i Kassediener.

Bergwerks - Produkten - Verschleiß - Direktion
ist in der tzimmelpfortgasse 1022 . u . best,
in i Buchhalter , z Skrtturalen , i Protokol-
ltsten und 4 Akz ss sten.

Börse k . k. prlvilegirte ist auf dem Rohlmarkt17
u. best , in i Kommissartus , 4 Wechsel - und
Börsesensalen , und l Amtstlener.

Büchereensur k . k . ist auf der tzauptmaut 709. u.
best , in i Präses , 4 Aktuarken , 8 Censoren,
i Revisor , r Konzipist » i Kanzelist , und l
Amtsdtener-

C.
Civil - KommissionsieheMilitär.
Conskriptions - und Kundschafts-Corroborirungs-

Amt »st in der wipplingerstrasse 416 . u.
best , in i ConskriptionS- Kommissär , z Amts-
fchretbern und i Amtsdiener.

Conststoriumerzbischöflich -- wienerisches ist im Lrz-
bischofhof 920 . u . best, in 1 Offizial , 55
geistlichen Rächen , Z weltlichen Käthen , »
Sekretär , 1 Registrator , 2 Kanzeltsten , l
Kursor und i Kanzleydiener.

— — der augspurgischen Confeffion k . k. »st in der Do-
roeheergasse H79 . u . b. »n l Präsidenten , z
Räthen , » Sekretären , und l Kanzelist.

— — der helvetischen Confeffion k. k. ist eben allda,
u . b. in i Präsidenten , 2 Rächen , 2 au- er-
ordentlichen Mitgliedern , und i Sekretär.

De-



Instanzien und Aemrern ihren Srandorr ie.

D.
Deposttenamt der Stadt Wien ist in de» wipplm-

yerstraffe 416 . u. d . in i Kommissär , » Kon-
troloren, 6 Rechnungsoffizieren , 2 Akzeffisten,
und l Amtsdiener.

Direktorium k. k. in OLmmerallbu« brr hungarisch-
fiebenbürgtsch - und deutschen Erblande , wie
auch in pnblico - pvlitici , dieser letzter » ist
in der Wipplingrrstrass« k^ro . 41A. u. b.
in i Obristen - Direktorial -Minister, 1 Direk¬
torial Hofkanzler, 2 Vtcepräfidenten, na Hof-
räthen , 27 Hofsekretären , Z8 Hofkonziptsten.

-Das Einreichungs - Protokoll ist eben all- -
da , u. b. in 2 Hossekretärrn , rz Hofkon-
ziplsten.

-Die Registratur ist eben allda , u. b. in 2
Direktoren, iz Re- tstratursadjunkrea , »4R «-
gistranten.

-Das Expedit ist eben allda, u. best , in t Ex¬
peditor , z Adjunkten , 46 Kanzrltsten , 51 Ak¬
zess,sten, 4 Rathsthärhättrrn , 6 Kanzleydienern,
z Heizern, ro Kanzleybothen, und i HauS-
inspektor.

— — DaS Archiv in politici » 8t cammeralibu,
ist eben allda , u. best , r'n t Archivdtrektor,
2 Adjunkten , 5 Registrantrn , 2 Akzeffisten,
und i Heizer.

E.
Erbsteuersachen Hofkommiffion ist in - er s -rrn-

-aff« VIro . zy . u. best rn r Präses, 5 Rä¬
chen , n Aktuarien, und i Protokollisten.

Erzstift wienerisches ist im Erzbischofhos ^ ro . 920.
u . best, ln ! Erzbischof , I Domprobst, l Dom-
dechant , DomkustoS , i Domkantor , i Dom-
scholastikus , 9 Domherren , i Syndikus , i

*8 4 Hof-
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Hofmeister und Grundbuchshandler, r ? axa-
tor , i Kontrvlor , ! Kanzclist , und r Ge-
kichtsdiener.

F.
Fabrikeninspektion ist auf dem Minoritenplay plro.

4y . u . best, ln l Inspektor , I Konzipisten,
2Akzesststen , I Ingenieur , i Baum . tster.

Feld - und Hausartillerie - Hauptzeugamt ist auf
derSailcrstadt k̂ ' rc». ioiA . u . best ln i Ge¬
neral - Artillerie - Direktor , i Präses , i Amts-
rath , l Konzipist , l Registrator , i Regis
strank , 4 Ka'nz l -stcn , und i H' lz -r-

FortWation - wienerische , ist auf der Schorten-
baäey k^ ro . n6 . u . best , in 2 Jngmi m-
Oberstlirutniante, l Fortifikazions - Rechnuugs-
fsthrer , 2 Fsi 'rieren , und 5 Schanzkorporalen.

Fragamt st he Versatzamt.
G.

Generaldirektormm k . k . des Ingens rkorps und
ffortifikazlottswescn , ist auf - er wasserkunst-
paste-» bkro . 1227 . u . best, in 6 Dir . ktoren,
l Amtsrath , I Registrator , r Registrant,
4 Kanzelisten , i Heizer, dann i Oberstwacht¬
meister und Auditor-

General - Hoftax - und Crpedits - Direkzion »st
in der wipxlingerstraffe - lro . 415 . u . best,
in i Direktor, 4 Hostaxatoren , i General-
tazeeinnehmer , 4 Kontrolvren , 14' Hoftax-
amtsoffzi ren , und 4 A .ntsdienern.

Grundbuch der Stadt Wien ist eben allda , un-
best. irl i Mgistrator , Z Grundbuchshänd¬
lern , 2 Grundschreibcrn , und i Akzeffist.

Güterbestatteramt ist auf der Lominikanerbastey
tlro 12Z7 . u . best , in 2 Gürerbestättern, 2
Adjunkten und 2 Akzeffisten.

Haupt-
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H-
Hauptmünzamt ist in der Hlmmelpfortgasse ^ ro.

1022 . u . best , in l Münzmeister , i Münz-
Wardein , 2 Adjmikten , l Kaffirr , l -Aktua-
rius , r Gcgenprobrerer, i Inspektor . l Kas
seoffizier, i Werkmeister , t Aintscffizier , r
Dratzugsvernoalter , und < Prak tkanten.

-Münz - »nd Medaillengraveur Personale ist
eben allda , und best Hk in i Medalliengraveur/ r
Münzgraveur , 4 Adjunkten , Z Skalaren , !
Werküberg ' hcr und Medaillenpräger , i Amts-
diener , l Adjunkt , i Probpunzenschlager,

4 - Münzarbeiter , i Münzprobterer, l Amts¬
diener.

HauptsiegelaMt stehe Siegelamk.
Hausartillerie - Hauptzeugamt fiche unter Feld-

artillerie . . .
Hofkriegsrath i«r publici « oeconomic » Sc juüi-

cislrbu « , ist auf d . m ^ of k^ ro . 454 - und
best . ht ist l Präßd «oten , l Vizepräsidenten,
5 Hofkriegsräthcn und Generalen , io Hof-
räthen , ir Sekretären , 16 Konzipisten und
Q Konzipistens - Akzessisten.

-- D,is Protokoll , die Registratur , das Ex¬
pedit und dieKanzley ist eben allda , und be¬
licht in i Direktor , Z Protokollisten,' ! /Prvto-
kollist ns - Adjunkten , I Registrator , 8 Regi¬
strators - Adjunkten , iz Registranten , l Ex¬
peditor , r Expeditors - Adjunkt , 2 Cxpcvits-
protokollistens - Adjunkten , »7 Kanzeliften,
8 Alz. ffisten , i Rathsthürhtlter , 4 Kai zley-
dienern , und 2 Heizer.

wfkriegskanzley - Archivist eben allda , und be¬
steht in I Archidarius , l Adjunkten , und I
Hk her . . .

*§ 5 Hof"
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Hofkriegskanzleyder rugetheiltes Personale von
dem aufgehobenen Hauptverpflegsamt,
ist eben allda , und besteht in i Amtsrath, z
Konzipisten , i Registrator , t Adjunkten , r
DerpflegSvcrwalter , 6 Konzipisten, l Adjunk¬
ten und l Kanzleydienrr.

Hofkammer in Münz - und Bergwesen »st m brr
Himmelpfortgaffe k^ro 1022 . und besteht
in r Vicepräfidenten , 5 Referenten und Kä¬
then , 4 Sekretären , l ProtokollSdirektor , 5
Konzipisten und » Thürhütern.

Dir Registratur und Kanzley ist eben allda,
und besteht in r Regtstraturs -und Expedits-
Direktor , 8 Kanzeltsten, 8 Akzeffistrn , l Hei¬
zer und I Kanzleyboth.

Hof - und Staatskanzley der auswärtigen Ge¬
schäfte »st »n der Schauflersaffe ^ r°o . 26.
und besteht in i Minister , l General - Direk¬
tor , 4 wirklichenHofräthen und gehetmenStaats-
offizialen , l wirklicher Rath , 4 Hofsekrctä-
ren, i Registrator , und i Adjunkten , 6 Offi¬
zialen , und z Tbilrhütern und Kanzlrydienern.

I.
Ingenieur - Akademie » st auf- er wirben ^ ro . 102 ,

und besteht in l Oberdirektor, i Direktor , r
Oberaufscher , l » Lehrern , r Echreibmcister,
i Tanzmetster , r Fechtmeister , r Verwalter
und l R . chnungsführrr.

Jnvalidenamt fleh « Militär.
Invaliden - Hauptkaffe ist ausbem Hof Rro . 454.

und besteht in l Kaffier , l Kontrolor , r
Kaffaoffizter , i Kanzelist , i Feldkrtegskom-
missär , 2 Krtegskommissariatsofftzieren.

Zosephinische medizinisch - chirurgische Akademie
sieh» Akademie.

Ita-
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Jtaliänische Hofkanzley ist in - er Herrngaffe k^ro.
z8 . und besteht in I Hofkanzler , l Hofrath,
z Rächen , i Archtvarius , z Hofsikretä-
ren , i Hoibuchhalter , io Offizialen , i Zahl¬
meister » 2 Thstrhsttern und i Kassad teuer.

Judenschaftskommisilon istauf demMtnoritenplay
lvro . 49 . und besteht in l Kommissär , 1 Ak,
tuar und i Kanzelisten.

Fuclicium 6eleßsrum ^ ilirsre mixrum m Oester¬
reichob UN- unter der Enns , »stauf dem
Hof 454 . und besteht in A Präses , i Taxa¬
tor , l Rathsausknltant , und l Aktuartus.

IustitzftellefleheOberste Justitzstelle.
Kammeralzahlamt Universal »st auf dem Univer-

straroplatz d^ro 796 . und besteht in i Zahl¬
meister , i Kontrolor , 2 Kassieren , i Liqui¬
dator , 7 Kosteoffizieren , und i Heizer.

Kammerprokuraturist am alten Ileischmarkt dlro.
7ZL . und besteht in I Prokurator und z Ad¬
junkten.

Kasten - und Proviantamtist auf der Lalmgrube
beym goldenen Sieb , und besteht in I Käst¬
ner , und i Geqenhändler.

Kriegszahlamtist auf dem Hof dlro. 454- und be¬
steht in l Krteqszahlmeister, i Krtegskassa«
vermalter , 4 Offizieren , 6 Kanzelisten , und
I Heizer.

KundschaftsamtfleheConscriptwnsamt.
Kupfer , Quecksilber und Beragwerks - Admi

nistrazions - Hauptkaffe , »st»n der Io-
hannesgaffe k« ro . IOZ2. und bestehet in l
Oberetnnrhmer , l Kontrolor , Z Kasseoffizie-
ren , t Amtsdtener, und l Heizer.

— — Verffchleißmaaazinist nächst dem rochen
Thurndlro . 691 . und bestehet ln l Faktor, r

Kon-
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Konkrolor , i Astistent , i Waagmeister, und 4
Migazinshandlanger.

Kupfer , Quecksilber und Bergwerks - Zahlungs-
Hauptkasie ist auf d m Univerfttaesplatz
dlro . 7^ 6 - und besteht in i Obereinnehmer, .
1 Kontrolor , i Liquidator , i Kassier , l >
Liquidators - Adjunkten , 7 Kasscoffizieren, und
! Kaff- diener.

L.
Landrecht Med . Oester , tst in der Herrnyaffe ktro.

6y . und besteht in i Präsidenten , l Vizeprä¬
sidenten , 16 Landräthen , 7 Auskultanten , 7
Sekretären und z Rathsprotokollisten.

Die Depositenamts - Verwaltung ist «den a«-
. da , und besteht in 2 Landräthen , r Offizi¬

anten , r Protokolllstcn, r Adjunkten , und
2 Amtsdiener.

-Die Registratur ist eben allda , und besteht
in i Direktor , und Z Registranten.

-Das Expedit und dieKanzley ist eben allda,
und besteht in i Direktor, l 5 Kanzelltstcn , l l
Gertchtsdienern, i Heitzer , und 21 Schätzmei-
stern.

-Die Buchhalterey ist eben allda , und besieht
in i Buchhalter , und Z RechnungSoffizicren.

Landschaft Nied. Oester , ist eben allda , und besteht
in i Landmarschall , i Landuntcrmarfchali,
12 Ausschüssen , 6 Verordnet ! » , i Syndikus
und z Sekretären.

- Landschafts - Buchhalterey ist eben allda,
und besteht in I Buchhalter , 2 Vizebuchhal-
tcrn . 2 Rakträthen , n Raitdffijieren , 6 Io-
qrosiisten , und 4 Akzeffisten.

D >- Ll'quidatur ist eben allda , und besteht in
1 Liquidator , und i Adjunkten.

Land-



Instanz»»» und Akmrern ihren Sran - ort rr.

Landtafcl Nied. Oester , ist in der ^ errnyüsse Xro.
69 . und besteht in t Direktor , Z Kanzelisten.

Lottogefallen Kammeraldirektion ist «ufdemRie ».-
markt dlro . 494 . und besteht in 2 Di . cktoren,
i Sekretär , l Registranten , i Kassier , i
Kasseofftzier , s Kastelleti , i R -vjsors - Ad¬
junkten , i Buchhalterey Jngroffisten, l Rcch-
nungs - Konfizientens- Adjunkten , i Affent-
Diktator , 2 Prezzatoren . , 4 Cummatoren,
Z Flrmatoren , und 22 Korrektoren.

M.
Magistrat der k. k. Haupt - und Residenzstadt

Wien »st in derwipplingersiraff - t< ro . 4l6.
und besteht in l Bürgermeister, 2 Vizebürger-
metstern , Ai Magistratsräthen ; io Krtmi-
nalgerichts Beysitzrrn , iz Magistratssekrrtä-
rrn , 7 Rathsprotokollisten , i Kciminalge-
richts - Kommissär , i Registrator , 12 Regi,
strantrn , 2 ProtokollsDirektoren , 6 Proto-
kollistens -- Adjunkten , i Expeditor, 2 Adjunk¬
ten , Z5 Kanzelisten , 2Z Gerichtsdienern , 2
Wcinvistrcrn , 2 Preziosen Schätzmeistern , i
Bücherschätzmeister , 2 Bilderschätzmcister , und
7 Mobilien - Schätzmeistern.

Der innere Stadtrath besteht in I Rath , r
Beysitzer , und 1 Puptllenraithändler.

-Tapamt ist eben allda, und besteht in 1 Taxa¬
tor , i Kontrolor , 2 Kanzelisten , z Acceff !-
sten , i Amtsdtener.

-Einnehmeramt »st im Auwmkei 697.
und besteht ln I Einnehmer , I Gegenhändler,
A Kollektanten , und 8 Mautnern.

Merkantil und Wechselgericht , siehe Wechsel¬
gericht.

Mes-
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Messingverschleiß- Magazin ist nächst dem rochen
Thurm dlro . 691 . , und bestehet tn r Fak¬
toren , r Wagmetster.

Metzenleiheramt »st in der Ra'rntnerstrasse Xro. ^
no8 . und bekehrt tn r Mrtzenleiher , i Ge- i
genhänbler , » Achtelschretbern.

Militär - Invaliden - Amt »st auf dem Hof ^ ro
454 . , und bestehet tn I Präses , I AmtS' >
rath , i Sekretair , 2 Konzipisten , i Regi¬
strator , 1 Adjunkt , 6 Kanzeltsten , i Kan-

zeleyhktjrr . -
— — Invaliden - Hauptkassa , stehe Invaliden.
— — und Civil - Kommission ist bey dem

neuen Thor Uro . 206 . , und bestehet tn r
Präses , i KommiffionS - Beyfitzer , i StabS-
prosoS , i Polizeywacht , i RegetrungSboth.

— — Polizeywache ist in der Stern,affen Piro.
487 - , und bestehet in l Hauptmaon, 1 Ka
piränlieutenant , l Unterlteutenant , 1 Adju¬
tanten, i » Feldwäbeln , zz Korporalen , 324
Gemeinen.

Musikimpostamt , steht Tazamt.
O.

Oberbaudirektion Ist »n der Leopoldstadr Nro.
495 . , und bestehet in I Oberbaudirektor , l
Vizedtrektor , i Strassen - und i Wasser - In¬
spektor , 1 Oberarchttekt , r Direktions - In¬
genieur , i Unterarchitekt, i Protokollisten , r
Kanzelisten , i AmtSschreiber , i Zeichner , l
Praktikanten , l Kassier , i Materialverwal
ter , l Bruckenmeister , i Brucken- i Zim
wer - und L Maurer- Pallter , 2 Bauüberge-
hern , l Zeugnachsteher.

Obereinnehmeramt ständisches , »stinderserren.
«affen dlro. 29 . , und bkstrhtt tn l Oberetn-

' mhmrr.
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nehmer , r Kontrolor , y Kaffkeren , r Obli-
gationsverrechner , i Protokollisten , 2 Jour¬
nalisten , i Amtsdiener.

Obereinnehmeramt ständisches , die Registratur
ist rben allda , und bestehet in l Registrator,
und 8 Registranten.

— — die Kanzeleyist eben allda , und bestehet
in i Expeditor , 8 Kanjelisten , i Bauschrei-
ber , i Fstrbitter , z Ingenieur.

Oberkammeramt»st in -er wtpplingerstraffe !^ro.
416 . , und bestehet in I Oberkämmerer , I
Oberrtnnehmer , i Kontrolor , l Liquidator,
i Krrditskaffier , i Hauptrechnungs - und i
Kreditsrechnungs - Journalist , 2 Kassaofftzteren,
i Acceffisten , i Kassadtener , 1 Stadkfourier,
i Kaffernverwalter.

Obersteueramtist eben allda , und bestehet in r
Steurramtsverwalter , i Kassier , l Kontro¬
lor » 4 Liquidatoren , 5 Manipulanten , 2
Acceffisten.

Oberpolizey - Direktion»st in -er s -iyerraffe,
Kro . 455 . , und bestehet in i Oberpolizey-
Direktor , l Polizeydtrektor, l Kanzeley direk-
tor , 4Sekretatren , l ActuariuS , 4 Protos
kollisten , 2Kanzellisten , z Räthen , l 5 Kom¬
missären , 16 Amtsschreibern.

Oberstschiffamt ist in der Leopold-abt dlro. 75 .,
und bestehet in i Kommandanten , 1 Obrrst-
«vachtmrister , i Amtsverwalter , r Kassier,
r Oberbräckenmeister , 2 Amtsschreibern. /

Oberst - Hof- wie auch General - Postamt,
he Postamt.

Oberste- Justizstelleist Ln der Limmelpforesaffen
d^ro . Ions . , und bestehet ia L Präfident ' U,
16 Hofräthen , 6 Hofsekrctairen , z Raths-
protokollisten , 2 Atqunkt -n . Ober-
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Oberste Justizftelle , dt« Registratur , dasExpedit
und dtt Kanzeley , ist in der Himmelpfortgasse
I22O . und bestehet ln l Registratursdirektor l
Expeditsdircktor , l2 Rcgistraturs - Adjnnkteii,
l, Einreichungsprotokollisten, 19 Kanzelisten,
4 Rathslbü Hütern , I Heiz -r,

Oberzeugamt 'st auf der Sailerstadk Xro lolZ. ,
und best Hel in l Distriktskommandanten , 2
Hauprleutcn , l Kapitain - Lientcnant , l
Oberlieutenant , 5 Unterlicukenanls, 5 Feuer¬
werkern » 1 Frldwäbcl , Z Zeugwartern , 18
Mnnitionären , 1 Armaturs - Inspektor , 4
Gießdirektorcn , 1 Salniter - Verwalter , 2
Pnlver und Ealaiter - Beamten , 2 Pulver-
V rwaltern.

ObristeStaats - Oomrole Ist auf dem Universt-
tatSplay Hro . 796 . , und bestehet ln i Prä¬
sidenten , 8 Hvfräth - und Referenten , 5 Hof-
sckretairen , r Hofkonjipisten.

— — dieRegiftratur -Kanzeley u . das Expedit,
ist eben allda , und bestehet in i Direktor , l
Adjunkten , A Hofkanjelistcn , i Raththür-
hüter , i Heizer.

P.
Polizey-Hofstelleist in -er weihburgvaffe Nro.

997 . und bestehet in l Minister , » Räthen,
i Sekräter , i Konzipist » 2 Kanzelisten.

— — OberdirektivN , siehe Qberpolizey.
— — Wache , siehe Militär.
Postamts - Verwaltung , ist inderwohlzeil IVro.

913 . und bestehet in r Erblandpostmeister,
z Postamtsverwaltern , l 2 Postamtsoffizieren,
14 Acceffisten , 7 Praktikanten , » Briefträ¬
gern , 6 Adjunkten , 2 Kupersiumerarien , r
Amtsdienern.

Post-
* 7
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Postamts - Verwaltung , kleine , ist -ben «nd« ,
und besteh : t ins Dirigenten , z Unrerbeamten,
z Stadt - 14 Vorstadt und 4 Supernumerar-
PoMtonen , dann es Landborhrn.

— — Hauptkasta , ist eben allda , und bestehet
in i Kassier , i Kontrolor.

— — Registratur , ist eben allda , und bestehet
in i Registrator.

Postwagen - Expedition und Kontrolirung , ist
eben allda , und bestehet in l Expeditor , i
Kontrolor , 12 wirklichen Offizieren , 2 Super-
numeraroffizteren , z Praktikanten , 4 Briefträ¬
gern , i Briefträgers - Aushelfer , i Wagenmei¬
ster , i Amtsbiener , 24 Kondukteuren , Z
Kondukteuren - AuShelfer , 2 Packern.

Provinzial - Staatsbuchhaltung , »st auf dem ML-
norirenplatz >Iro . 49 . , und bestehet in l
Haupt - Buchhalter , i Vize - Buchhalter , 4
Raiträthcn , n Raitofftzieren , IZ Jngrossi-
sten , i4Acceffist «n , i Heitzer.

Proviantamt , steheKastenamt.
R.

Real - Akademie ist in der rknnavasse d^ro . IOZY.
und bestehet in I Direktor , und 9 klhrern.

Regierung nied . österr . , »st «»k dem minoriren-
play t >Iro . 49 . und bestehet in » Präsiden¬
ten , 17 wirklichen Regterungs - Räthen , l6
wirklichen RegtcrungS - Sekretairen.

— — das Protokoll ist eben allda , und bestehet in
, Protollsdtrcktor , iZ Konzipisten , i Pro-
tokollsabjunktcn.

— — die Registatur ist eben allda , und bestehet in
i Direktor , 7 Registranten-

— — bas Expedit ist eben allda , und bestehet in I
*§ *§ Direk-
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' Direktor , l Direktorsabjunkten , 28 Kanze-
ltsten , 4 Thürhütern , l Heizer.

Regierung n . oft. , Kameraltaxamt «st eben avda,
u . best - in i Taxator , i Kontrolor , 2 Amts¬
offizieren, i Accefftsten , 1 Amtbothen.

Reichshoftath ist in der Lury !>Iro . l - , und beste¬
het in i Präsidenten , r Vizekanzler , 1 Vize¬
präsidenten , 6 Rcichshofräthen , 2 Sekre- -
tairen , r Reichsfiskal , i Protonotarius , »
Thürhütern , i Heizer.

— — deutsche Expedition ist eben allda , und,
bestehet in i Referendar , i Registrator , l
Konzipist , i Expeditor , i Adjunkt , l ^ Kan-
zelisten.

— — lateinische Expedition ist eben allda , und
bestehet in i Referendar , i Registrator , i
Konzipisten , 1 Registranten , z Kanzelisten.

Reichshofkanzeley - Taxamt Ist eben allda , und be¬
stehet in I Taxator , I Adjunkten.

— — Judizial Registratur ist eben allda , und
bestehet in z Registranten , 4 Rollisten , i
Kanzeleyhaizer.

S.
Salzamt , sieheBankogefalle.
Schiffamt , sieheOberstschiffamt.
Siebenbürgische Hofkanzeley »st in der vorder»

Schenken - raffe , kstro. 57 . , und bestehet in
i Hofkanzler , 4 Hofräthen , 6 Sekretairen,
4 Konzipisten.

— — dieRegistratur u. bas Archiv ist eben allda,
u . best , in 2 Registratoren , u . 2 Registranten.

— — das Expedit ist eben allda , und bestehet in I
Expeditor , 6 Kanzelisten , 2 Acceffisten.

— — Hostaxamt ist eben allda , und bestehet ln
1 Taxator , l Kontrolor , n Thürhüter , 1

Hei-
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Heizer , i Kanzeleydlener , 2 Kanzeleybothen
und i Porter . ^

Siebenburgisches - Protokollsamt ist eben allda , und
bestehet in 2 Prokokollisten.

Siegelamt ist tn - er Riemerstrasse b^ro . 846 . ,
und bestehet in i Administrator , z Oberadmi¬
nistrations - Beyfitzern , i Kassier , i Kassa-
Kontrolor , 2 Aktuarken , i Registrator und
Expeditor , i Kanzelisten, 5 Cignatoren.

Staatshauptbuchhaltung in cameraübu» , ist
auf dem Univerfieaesplay >Iro . 796 . , und
bestehet in i Buchhalter , n Raiträthen, 42
Raitoffizteren , 18 Ingrossisten , iz Acccffl-
sten , und Z Hetzern.

— — in Huoßsrici , et lranh 'lvLnici, , kst eben
allda , und bestehet in 1 Hofbuchhalter , 5
Raiträthen, n Raitoffizteren , 6 Ingrossisten,
6 Accessisten , r Haizer.

— —. in damersübus einverleibte Tabakge-
fällen - Buchhalterey , ist ln - er Riemer¬
straffe k<ro . 846 . , und bestehet in i dirtgt-
renden Raitrath , 2 Raiträthen , 12 Ral ^ f-
fizieren , 6 Jngrossisten , 2 Accessisten , r
Buchhalterey Diener.

— — in Lamerslibu« einverleibte Hofbau-
buchhalterey , ist in - er Singerstraffe htro.
940 . , und bestehet kn z Assessoren , 2 Ratt-
rLthen , 7 Raikoffizieren , 2 Ingrossrsten , z
Accessisten , i Heizer-

— — in c -Wsr- iibu , einverleibte Hofpoft-
buchhalterey , ist in - er wollzeil kro.
918 - , und bestehet in i Buchhalter , 2 Rait¬
räthen , iz Raikoffizieren , 2 Jngrossisten , 2
Accessisten , und i Hetzer.

*§ ' § 2 Staats-
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Staatshauptbuchhaltung in Uilirsribui , ist auf
dem Hof kkro 454 . , u. best- tn 6 Hof - u . Dtze-
KuchhaNern, z6Ralttäth - n , 84 Raitoff»zieren.

— — Die Registratur und das Expedit ist
eben allda , und best her tn 2 Registratoren,
l A . junkten , r ReMranten » 19 Ingroffl-
sten , 20 Acceff̂ sten , z Hr 'zrrn.

— —- in Lsncalibu » , ist auf dem Untversteats-
platz ^ ro . 796 . und bestehlt in i Hofbuch-
halkcr , 2 Vize - Hofbuchi,altern , iz Rait-

räthen , l Adjunkten , 67 Raitoffizieren»
— — die Registratur ». das Expedit ist eben allda,

und bestehet in i RegistraturS - und Expedits-
Direktor , 2 R gistraturs - Adjunkten , 22 Jn-
qroffisten , 14 Acceffestcn , 2 Harzern.

— — in VLonerariis er UlonrLaikici8 , ist in der
Himmelpforrgasse k'iro . ic >2r . , und beste¬
het in i Hofbuchbalter , 7 Ratträthen , 21
Raitoffizieren , 7 Jngroffistcn , L Access :stcn,
und i Heizer.

— — in geistlichen und weltlichen Stif¬
tung , städtischen und Reliqionsfonds-
Güter Angelegenheiten , »st in der wip-
plingerstrassen 41z . , u . bestehet tn 2 Hofbuch-
haltern , 7 RaitrLthen , 2 ! Rairofftzieren,
>c> Jngroffisten , i4Acccfftsten, u . 2 Heizern.

— — ia Lamcrrlibu, einvexleibteLotto - Hof-
buchhalterey , ist auf dem Rienmarkt,
dlro . 494 - , und bestehet in l Buchhalter,
i Rechnungskonficienten und Expeditor , l
Archivsredtsor , 1 Affentist , i Jngroffst.

Staatskanzeley , fiehr Hof und Staatskanzeley.
Staatsrath in innlandischen Geschäften , est m

der k . k . Vurs dlro . t . , und bestehet tn 4
StaatSräthen.

Staats-
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Staatsrathskanzeley ist eben allda , und befiehlt in
l Direktor , 2 Sekretaircn , 7 Konzipisten , i
Registrator , i Expeditor , z Registraturs-
Adjunkten , 7 Kanzrllsten , 1 Kanzeleydiener,
und 4 Kammcrbothcn.

Staatsschuldenkassa ist auf dcrn Unwersttatsplatz
^ro 796 . , und bestcher in l Odercinmh-
mer , i Kontroior , l Liquidator , 8 Kassa-
cffizteren , und i Heiz r.

Staatsgüter - Administration ist in dem Iako-
beryassel dlro . 846 - , und bestehet tn i Atmi-
nistrator , i Stkretair , l Registrator und Ex¬
peditor A Aanz' list . n , 2 Kanzeleydtenern , i
H . izer-

— — Grundbuchsamt ist eben allda , und be-
sth r ln 1 De ira ' ter , 4 Amtsschreibern

Stadthauptmannschaft ist auf dem MinorLren-
play dlro . 49 - , und bestehet in r Regte-
rungsrath , i Sekretair , l Konzepisten , 2
Kanz' ltstn.

Stadt wienerische Buchhalterey ist in der wrp-
plingerstraffrn dlro . 416 . . und bestehet in
l Buchhalter , 2Ra >träth n , 7R - itrffizieren,
z Jnaroffistm , 6 Acceffisten und i Heizer.

Stiftungen - Departement , so der ungarisch-
siebenbürgischen Staatshauptbuchhal¬
tung einverleibet ist , ist auf d mUniver-
stra'tsplatz7d6 . , und bestehet in i Rattrath,
chRattoffizteren , 2Jngrossisten , 6 Acceffisten,
und 1 Heizer.

Studien und Stiftungen Hauptkassa , ist auf
d m MinoMtenplatz dlrs . 49 . , und bestehet
tn i Oberelnkehmer , l Kontrolor . 1 Liqui¬
dator, z Filtalkaffieren, i Liquidators - Adjunkt,
LKassaoffizieren , » AcceWen , 2 Amtsdtenern.

*§ z Tabak-
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T
Tabak - und Siegelgefallen -- Kamera ! - Direk¬

tion ist in der Riemersteaffen Aro . 845. ,
und bestehet in z Direktoren , Z Sekretairen.

— — das Kommiffions - Protokoll »st eben
allda , und bestehet in Z Protokollisten , und
2 Koiuivisten.

— — die Registratur und Expeditisn ist eben 1
allda , und bestehet in 5 Kanzelisten , zAmts - l
schreibern , Z Praktikanten , i Kanzeleydiener . I

— — die Spedition ist eben allda , und beste- !
het in i Gekretair , x Adjunkten , l Kopist. >

— — die Hauptkaffa ist eben allda , und beste¬
het in l Kassier , i Kontrolor , i Geldträger

— Hauptmagazin ist eben allda , und beste
het in r Verwalter , i Kontrolor , z Offi¬
zianten , i Praktikanten , und z Gehstlfen.

— — dieOberamts -Administration ist eben allda,
und bestehet in I Oberadministrator , r Se¬
kretair.

— — das Kommiffions - Protokoll ist eben
allda , und bestehet In l Protokollisten«

— — die Registratur u. das Expedit ist eben
allda , und bestehet in l Registrator , i Ex¬
peditor.

— — die Examinatur ist eben allda / und be¬
stehet in 2 Examinatoren.

— — das Einreichungs - Protokoll ist eben
allda , und bestehet in i Protokollisten.

— — die Kanzeley ist eben allda , und bestehet
in 4 Kanzelisten , z Amtsschrelbein , s Prak¬
tikanten , 2 Kanieleydtenern.

Taxamt der Stadt Wien ist in - er wippu « '
verstraffcn dlro . 416 . , und bestehet in l

K Z Taxa-
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Taxator , i Kontrolor , L Kanzeltsten , Z
Acceffestrn, i Amtsdicner.

Taz und Musik Jmpostamt ist eben allda , und
bestehet in i Einnehmer , z Beamten , A Uiber-
Sehern.

Theresianisch - Savoische Ritter - Akademie,
stehe Akademie.

— — Leopoldinifche Ritter - Akademie , siehe
Akademie.

Todtenbeschreiberamt » st »m Elen- dsro . 184. ,
und bestehet in r Todtenbeschreiber , L Amts-
schrrtbern , 4 Beschauern , und 2 Adjunkten.

U.
Ungarischer Hofrath u. Hofkanzeley, ist m -er

»ordern Sch,nk, » straffe diro . Z6 . , und be¬
stehet in i Hofkanzler , l Vizekanzler , n
Hofrüthen , iA Hofsekretairrn, is Hofkon-
zipisten.

— — die Registratur ist eben allda , und bestehet
in l Direktor , 4 Registraturs - Adjunkten , A
Reglstranten.

— — das Expedit ist eben allda , und bestehet kn r
Direktor , 2 Adjunkten , SA Kanzeltsten.

— — Raths und LxkibirorumProtokolls¬
amt ist eben allda , und bestehet in l Direk¬
tor , i Vizeprotokollisten , 1 Konzipisten , i
Thürhüter , i Heizer , 2 Kanzrleydienern, 4
Kanzeleybothen, und i Portier.

Unschlitthandlungs - Amt ist »n - er wipplln- er-
strasse k^ro . 416 . , und bestehet in l Einneh¬
mer , l Gegenhändler , ! AmtSmanipulanten,
und 2 Schmelzetnnehmer.

Unterkammeramt ist auf dem Hof kcro . Z5Y. ,
und bestehet in I Stadtunttrkammerer , r Kas¬
sier , I Journalist , z Amtöschrribern , 2Ma-

*§ *§ 4 terial-



von den k. k. HofstelllN , rc.

terialschreibern , z Bauübergehern , i Pstastcr-
aufseher , i Zimmer - 1 Maurer - und ! B . unn-
Melstcr , » Mäb - inaräumer.

V-
Verpflegs - Hauptbuch ist auf dem Hof 8ro.

4A4 - , und bestehet in I Verwalter , 4 V . r-
pflegsoffijicrm , A Verpflegsadjunkten , r
Amtsschretbern.

Versatz - und Fragamt lst in brr vorolh .-rrgasse
t ^ ro . H78 . , und bestehet in I Direktor , I
Hauptkassier, i Liquidator , » Kassieren , 7
Pfänderverwahrern , 4 Protokollistcn , Z Jour¬
nalisten , . 5 Schätzmcistern , z Adjunkten , 2
Amtscffijieren , und Z Amtsdienern.

VerschleißdireAionskassa » st in brr Himmelpfort-
raffen k<ro . lc>22 . , und bestehet tn I Kas¬
sier , i Kassakontrolor , lSkottist , u. » Geld
träarrn.

W.
Wagamt hauptzollamtliches , fleheBankalge

falle.
Wechselgerjcht nie- , österr . ist in der Herrnsas¬

sen diro . 69 , und bestehet in 1 Präses , 2
Räthen , z Beysitzern , l Sekretair , i Raths-
protvkollist , i Expeditor , i Protokollisten, 7
Kanzeltsten , l Thärhüter , u . i Gertchksdlener.

3-
Zehendamt ist in - er Lischofgasst d^ro . 920 ,

und bestehet in z Zchendhändlern, i Rem«-
nrnser , i Amtsschreiber.

Zeugaryt , fitht H . und O.

Fünf-
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